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Dano w Berlinie dnia 28. Styeznia 1773 Roku, 


: © , 
ir 6 
bon Gottes 5 
den, König von ۶ 
fer, Marggraf zu Brandenburg, des 
Heil. Nom. Reichs Ertz⸗Caͤmmerer 
und Churfuͤrſt, Souverainer und Oberſter 
Herzog von Schleſten; Souverainer 
Prinz von Oranien, Neufchatel und 
Vallengin, wie auch der Grafſchaft 
Glatz; in Seldern, zu Magdeburg, 
Cleve, Jülich, Berge, Stettin, Pom- 
mern, der Caſſuben und Wenden, zu 
Mecklenburg und Croſſen Herzog; 
Burggraf zu Nurnberg; Fuͤrſt zu Hal- 
berſtadt, Minden, Camin, Wenden, 
Schwerin, Ratzeburg, Oſt⸗Friesland 
und Meurs; Graf zu Hohenzollern, 
Ruppin, der Marc, Ravensberg, Ho- 
henſtein, Tecklenburg, Schwerin, Lingen, 
Bühren und Leerdam; Herr zu Naven⸗ 
flein, der Lande Noſtock, Stargard, 
Lauenburg, Buͤtow, Arley, und Bre⸗ 
da 2. x. 6, 


Thun kund und fuͤgen hierdurch jeder⸗ 
maͤnniglich zu wiſſen; Wasmaßen Wir er⸗ 
wogen, daß, fo loͤblich auch die Abſicht der: 
jenigen geweſen iſt, welche die Feyerung be⸗ 
ſonderer Feſttage in der Chriſtlichen Kirche 
veranlaſſet haben, doch die Erfahrung geleh⸗ 
ret, wie die Menge dieſer Feſttage, dem End⸗ 
zweck ihrer Einſetzung vielmehr hinderlich ge⸗ 
worden ift, immaßen die allerwenigſten Men: 
ſchen dieſe Tage dem Nachdenken uͤber ihre 
Pflichten und der Religion widmen, ſondern 
dieſelbige vielmehr mit unchriſtlichem Muͤßig⸗ 


gang, 


yFRYDRYCH 

zBozey LaskiKrol 

Pruski, Margrabia Bran- 
deburski, Swigtego PanstwaRzym- 
Skiego Arcy - Podkomorzy, Xigze 
Elektor; abfolumy y Naywifzy 
Xiaze Slalka, abfolutny Xigze Oran- 
üyi, Neufzatelu, y Walengyi, iako 
tei Hrabftwa Glackiego; Geldryi, 
Magdeburku, Kliwyi, Julyaci, Mon- 
cyi, Sztetyna, Pomeranyi, Kafzu- 
bow, Wandalow, Meklenburku y 
Kro$nyi Xiazes Burgrabia Norym- 
berlki, Xigze Halberftadiki, Mindlki, 
Kamynski, Wandalſki, Szwerynfki, 
Raceburfki, Oft-Erylkiy Murfki; Hra- 
bia Hohencollki, Ruppinfki; Mark- 
Ski, Rawensburfki, Hohenfteinfki , 
Teklenburfki, Szwerynfki, Lingfki; 
Burlki, y Lerdamfki; Pan Rawenftyn- 
(ki, Ziem Roftockich, Starogardfki, 
Lauenburgfkich, Bytowfkich, Arley- 
fkich y Bredfkich &c. &c. &c. * 


Wiadomo czyniemy: Iz zwazywizy, 
jako, tak chwalebne zamysly tych byly, 
ktorzy do fwigcenia ofobliwych Swiat. w 
Chrzescianfkim Kosciele powod daty, po- 
ftaremufz dofwiadczenie Nas naucza, iako 
wielość tychże Swigt, {kutek (woich Uftaw 
bardziey przefzkoda ftat fie, poniewafz nay- 
mieyfza część Ludzi tych dni nieuwaznie 
fwoiey PowinnoSG y Religii offiaruig, ale 
te fame bardzey wnie Chrzescianfkim pro- 
znowaniem a czeftokroc wrofpuftach y ob- 
zarfiwie dokonywa. ١ 
متا‎ Publiczny 


gang, und 56 in Ueppigkeit und Schwel⸗ 
geven zubringen. ; 


Die öffentliche ٤۶ Hand: 
lungen, und deren Häufige Beywohnung find 
auch an fih 6 noch keine Gortfligkeit, 
ſondern nur Mittel, die Gemuͤther dazu zu 
erwecken, und fie beweifen hauptſächlich ihren 
Nutzen darinn, wenn dieſe Gottſeligkeit fid 
in den übrigen Tagen in wuͤrcklichen ۶ 
lungen der Nechtſchaffenheit, des arbeitſamen 
Fleißes, der Meuſchenliebe, der Treue gegen 
Gott und gegen die Obrigkeit, und in einer 
geduldigen Ertragung der Beſchwerlichkeiten 
dieſes Lebens, aͤuſeert. 


Wir ſind von dem Werth der Religion 
und ihrer Nutzbarkeit zu 7۷ uͤberzeugt, als 
das Wir derſelben Grenzen zu ſetzen, gemey⸗ 
net ſeyn ſolten; Wir wollen nur verhindern, 
Daf fie nicht ein Anlaß entgegenſtehender Fol⸗ 
gen werde, und da Wir uns verſichert hal; 
ten, daß diejenigen Prediger, die ſich das 
wahre Belte der 111 Gemei⸗ 
nen angelegen ſeyn laſſen, in den eingeſetzten 
Sonntagen und uͤbrigbleibenden Feſten, Ge⸗ 
legenheit genung haben, ihren Zuhoͤrern die 
zur wahren Religion und Frömmigkeit gehö⸗ 
rigen Belehrungen zu geben; So haben 
Wir Uns entſchloſſen, folgende allgemeine 
Verordnung deshalb zu erlaſſen. 


Wir wollen und befehlen, 


$ 1. 


J. Daß ber dritte Feyertag von de: 
nen fogenannten hohen Felten, Wei⸗ 
nachten, Oſtern und Pfingften, ganzlich 
abgeſchaffet, und als ein Arbeits⸗Tag be⸗ 
trachtet, folglich nur der ite und ate Tag 
gefeyert werden ſoll: jedoch mit dieſer 
Beſtimmung, daß wenn der erſte Wei⸗ 
nachts Tag auf einen Freytag oder Mon⸗ 
tag einfällt, dennoch 2 Feſttage, auſſer dem 
folgenden oder vorher gehenden Sonn⸗ 
tag auf die gewohnliche Art und mit Ent⸗ 

y haltung 


Publicany w Nabozenftwie Poftepek y 
jego gromadna 272710000567 6 nie 
1:8 wfamey iftocie zadnym Nabozenftwem, 
tylko frzodkiem, przez ktory Serca pobu- 
dzone bywaia, y onez okazuig przednie 
fwoie wnich Pozytki, jezeli to Nabozenftwo 
winfzych dniach wprawdzywey dofkonalo- 
Sach flufzaoSCi, wpracowitey pilnosci, w 
Mielos¢i Blizniego, w Wiernoséi ku Bogu 
y Zwierzchnosci, weierpliwym zniefieniu 
Zycia tego Ucigzliowosti, dac fie uznaie. 


jezdesmy o Zacnosci Religi y o iey 
pozytkach mocno przefwiadezeni, abysmy 
oney Granice ftanowic, mysli intencyg mie- 
li; My tylko chcemy zapobiezec a zeby 0- 
naprzeciwnych Konfekwencyow 3 nie 
byla, a gdy My iefzdesmy upewnieni iz ci 
Xieza ktorzy fig onaylepfze im powierzo- 
nych Zborow pilnosci fwoie przykladaig, 
wtych poftanowionych y pozoftalych Swie- 


` och dofic Okazyi maig fwemu Auditorowi 


prawdzywey Wiary. y Poboino$éi nalezace 
Nauki dawac; Tedy My refolwowalismy 
naftepuigcy Porzadek poftanowic. 


My cheemy y rozkazuiemy 


SA. 


L Aby trzecie Swigto, wfzyftkich Uroczy- 
ftych Swiat Bozego Narodzenia, Wiel- 
kanocy y Zielonych Swigt wcale zkas- 
fowane y iako robotne dni obferwowa- 
ne były, a zatym tylko pierwfzy y drugi 
dzien fwiecony byc ma: Ztym iedna- 
kowoz naznaczeniem, iz gdy by pier- 
wfzy dzien Bożego Narodzenia w Pigtek 
albo w Poniedzialek przypadł, rowno 
dwa Swięta, oprocz natepuigcey albo 
przodkuigcey . Niedzieli, zwyczaynym 

fpofobem 


haltung von der Berufs⸗Arbeit, 156 
werden. 


fpofobem y zatrzymaniem fie od wizel- 
Kier roboty Swigcone byc maig. 


IL Daß die Feyer des grimen Don» II. Aby Swieto Zielonego Czwartku zupet- 


nerstags gänzlich wegfalle, jedoch die, 
vielleicht des Donnerstags an einem oder 
dem andern Ort gewoͤhnliche Wochen⸗ 
Predigt und Beicht Sitzung beybehalten, 
ſonſt aber dieſer Tag, als ein gewoͤhn⸗ 
licher Werkel oder Arbeits⸗Tag, betrach⸗ 
tet werde. 


III. Daß das Feſt der Himmelfahrt am. 
Chriſti, auf den naͤchſtfolgenden Sonn: 
tag verlegt, und alsdenn zugleich mit 
gefeyert werde. 


IV. Daß in derjenigen Woche, in IV. 
welcher Weinachten, Oſtern oder Pfing⸗ 
ſten einfällt, keine Wochen⸗Predigt ge⸗ 
halten werde. ۲ 


nie uftalo, iednakowož ci ktorzy po- 
dobno: ween Czwartek. wiednym albo 
drugim MieySéu zwyczayne tygodniowe 
Kazania y fluchania Spowiedzi obfer- 
wowali, zachowac mogą; inaczy ale 
ten dzien iako pofpolity roboeny dzien 
obferwowsny byc ma, 

Aby Swiero w Niebo wftapienia Pan- 
Skiego na blifke przypadaigca Niedziele 
odlozono y wren dzien wraz (wigcone 
bylo. 


Aby wtym Tygodniu wktorym Boze 
Narodzenie, Wielkanoc y Zielone 
Swigtki praypadaia, zadne tygodniowe 
Kazania od prawowane nie byly. 


V. Daß die zeitherigen vierteljaͤh⸗ V. Aby dotad zwyczayne kwartalowe dni 


rigen Bußtage gänzlich wegfallen, und 
nur den Mittwoch nach Jubilate, ein 
Tag der allgemeinen Demuͤthigung vor 
Gott, an wechem die Menſchen an die 
groſſen geiſtlichen Wohlthaten Gottes 
und an die daher entſpringende Pflichten 
| der beſondern Dankbarkeit erinnert mers 
| ben, gefepert, unb an bem naͤchſten nach 
Michaelis folgenden Sonntag, allemahl 
| ein Dankfeſt für glücklich vollbrachte 
Erndte gehalten, an denjenigen Orten 
aber, wo ein beſonderes Erndte⸗Feſt 
ſchon eingeführet if, ſolches auf dieſen 
Sonntag verleget werde. 


$ 2. 


Es ſind alſo nach dieſer Unſerer Ver⸗ 


3) der Neu⸗Jahrstag. 

b) der erſte und zweyte Tag der drey 
hohen Feſte, 

c) der Charfreytag, und 

d) der auf den Mittwoch nach 
Jubilate zu haltende allgemeine 
Bethtag. 

§ 3. 


Pokutne wcale uftaly, y tylko w Szrode 
poft Dominicam Jubilate ieden dzien 
powfzechney Pokory przed’ Bogiem, 
wktorym Narodowielkich Duchownych 
Dobrodzieyftwach Bozkich ztgd wy- 
plywaigeych 2 powinnostiy ofobliw- 
{zych Dziekow napomieni bywaia, fwie- 
cony byt, y wblifko naftepuiacey po S. 
Michale Niedzieli zawfze Swieto Dzig- 
ki czyniące Bogu za fzezesliwe zakon- 
czone Zniwa, trzymane ; Na tych 
Mieyséach ale gdzie ofobliwe Swiero 
Zniwowe wprowadzone ieft, aby tako- 
we na Niedziele odlozone byte. 


$ 2. 


Wiec iefgeze podtug Uftawy Nafzey na 


ordnung fernerhin auffer den Sonntagen potym, oprocz Niedzieli, naftepuigce 
PN nod) folgende Fepertage, mit Enthaltung von Swigta od Strzemigzliwey Roboty maig bye 
aller Arbeit, zu feyern, fwiecone, 


a) Nowy Rok, 

b) Pierwfy y drugi dzien tych wielkich 
Uroczyftych Swiat, 

c) Wielki Pigtek, y 

d) Ten we Srzode poft Dominikam Ju- 
bilate powfzechny Pokutny Dzien. 


TUN 3» 


ا 


Weil aber Unfere Abſicht 6586 
dahin gehet, Unſern Unterthanen des platten 
Landes dadurch eine neue Laft aufzulegen; fo 
fegen Wir hierdurch ausdruͤcklich fet: daß 
an denjenigen Orten, wo die Unterthanen 


zu ungemeſſenen oder alltäglichen Dienſten 


verpflichtet ſind, ihnen dieſe abgeſchafte Feyer⸗ 
und Bußtage, dergeſtalt zu gut kommen fol 
len, daß ſie ihren Gutsherren oder den Paͤch⸗ 
tern und Verwaltern derſelben an dieſen ein⸗ 
gezogenen Feyer: und Bußtagen keine Hofe⸗ 
Dienſte, von deren Leiſtung ſie ſonſt ein 
würklicher Feyertag befreyet, zu leiſten ſchul⸗ 
dig Aud, auſſer in ſofern ſolche Tage in dle 
Gaat: und Erdte Zeit treffen. Dahingegen 
an denjenigen Orten, wo der Guthsherr 
nur 3 oder weniger Tage in der Woche Ho⸗ 
fedienſt zu fordern berechtiget ift, es in deſſel⸗ 
ben Willführ beruhet, ob er diefe beſtimmte 
Dienſte an einem dergleichen abgeſchaften Fey: 
ertage, geleiſtet haben will. 


8 4 


Wenn es an einem oder dem andern Ort 
zeither uͤblich geweſen (rpm ſollte, die zum 
Abendmahl zubereitete Jugend, am gruͤnen 
Donnerstage vor der Gemeinde zu pruͤfen, 
oder einzuſegnen; ſo ſoll dieſes von nun an 
auf den Charfreytag verleget werden. 


$ 5. 
Mas die ouf die zeitherige Bußtage feſt⸗ 
geſetzte Collecten zum Behuf der Halliſchen 


Freytiſche anlangt; fo ift unfer Wille, daß 
zwey dieſer Collecten an dem oben Sr. No. V. 


angeordneten Bethtage und am dem 65 


Feſt geſammlet, die uͤbrigen beyden aber auf 
den rten Sonntag in der Faſten, und den 
xten Advents⸗ Sonntag verleget, auch dieſe 
Tage ſowohl, als der naͤchſtvorhergehende 
und nächfifolgende Sonntag, von allen an: 

dern 


مو ې و هسوي ې یم 


$ 3. 


A poniewafz Nafza Intencya zadng mia- 
ra nie ieft abysmy Nalzym Poddanym we 
Wsiach przez to iakowe nowe Uczagzenia 
wlozyli;. Tedy poftanowiamy wyteznie : 
Aby na takowych Mieystach gdzie Pod3ani 
doniezgodnyeh y codziennych Szarwarkow 
obowigzani fa, im te 6 Swigta y 
Dnie Pokutne takim Spofobem maig’byc 
nadgrodzone; ze ich Dziedzicom lub Aren- 
darzom y Rzadcom onychze, wtych 2 kas- 
fowanych Swigtach y Pokutnych zadnych 
Szarwarkow, od ktorych, wykonywania 
prawdziwe Swieto ich uwalnia, nie D obli- 
gowani, chyba by podczas Siewow y Czafu 
Zuiwa brzypadaly. Na tych zas Mieyscach 
gdzie Dziedzic tylko trzy albmniey dot w 
Tygodniu Szarwarku 6 fig ma Pra- 
wo; to odwoliiego dependowae må, iezeli 
on ten wyznaczony Szarwark, wtakowym 
zniefionym Swigcie od prawiony miec chce. 


$ 4 


Jezeli na iednym albo drugim Mieyscu 
do tad Zwyezuiem رماوا‎ Miodziez do 
Swiety Spowiedzi y.Komunyi preparowa-. 
nj w Zielony Czwartek przed calym Zgro- 
madzeniem examinawac y benedykowac ; 
to takowe Dzielo dotad ma bye na Wielki 
Pigtek odlozone. 


$ e 


Co fig tycze Kollektow do Utrzymania 


Halfkich Konwiktowych Stolow dla Stu- 
dentow, ktora wrych dotad obferwowanych' 


Dniach Pokutnych zbierana bywała; Ta 
jet Naſza Wola aby dwa Kollekéy' wtym, 
Paragrapho 1. No. V. uftanowionym Dniu 
Pokuty y Zniwowym Swiecie zbierane byly, 
drugie zus dwa Kollekty: Pierwiza, na 
pierwiza Niedziele W Posdie, a druga na 
pierwízg Adwentowa Niedziele odlozona, 

۹ 1 


dern etwa ausgeſchriebenen Collecten SES 
werden. 


Es werden dahero inskuͤnftige bie Col: 
lecten zum Behuf der in Halle zu fpeifenden 
armen Studenten folgendermaſſen im Jahre 
zu ſtehen kommen, 

1. am erſten Sonntage in der Faſten, 
2. den Mittwoch nach Jubilate, 
3. den erſten Sonntage nach Michaeli, 
4. den erſten Advents⸗Sonntag. 


$ 6. 


Wo nach der bisherigen Verfaſſung von 


Unſern Provincial-Conſiſtoriis die Texte zu 
den Bußtagen jedesmahl vorgeſchrieben wor⸗ 
den ſind, daſelbſt kann ſolches auch noch fer⸗ 
nerhin, in Anſehung des an deren Stelle ۶ 
tenden Bethtages und des Erndte⸗Feſtes, ge: 
ſchehen; es werden aber gedachte Conſiſtoris 
nicht ermangeln, zu dem Ende, der Abſicht 
gemdffe Texte auszuwaͤhlen, und ſolche den 
Predigern vorzuſchreiben. 


$ 7. 


Da durch diefe Einſchraͤnkung der Feyer 
tage den Predigern eine merkliche Erleichte⸗ 
rung verſchaft wird; ſo erwarten Wir um 
ſo mehr, daß ſie die ihnen uͤbrigbleibende Zeit 
zum Beſuch der ihrer Aufſicht anvertrauten 
Schulen, auch zum ſelbſt eigenen Unterricht 
der Jugend, und zur beſſern Anweiſung der 
Schulmeiſter dergeſtalt anwenden werden, 
damit den Kindern eine deutliche Erkenntniß 


don Gott und von ihren Pflichten beyge⸗ 


bracht, und ſie zum thaͤtigen Chriſtenthum 
mit mehrerm Fleiß, als Wir zeithero ver: 
ſchiedentlich bemerket, angewieſen werden. 


$ 8. 


KN 


y tez Dnie tak isk blifko naftepuigca Nie- 
dziela od wfzyftkich innych wypifanych 
Kollektow wyłaczone byc maig. 


Wiec te Kollekty dla wlpomozenia y 
Suftentacyi Ubogich Studentow w Halli, 
رو ا‎ Spofobem w Roku przypadac 

beda, 


1) W pierwfza Niedzielę w Postie., 
855 W Szrode pol Dominicam Jubi- 
late, 4 
رو‎ W pierwfzg Niedziele po .S. Mi- 
. Chale, 
4) W pierwfza Niedziele Adwentowg. 


8 6. 


Gårie dotad podług teraznieyfzey Ufta- 
wy od Nafzych Prowincyonalnych Konfi- 
ftorzow Thema do Kazan w Dni Pokutne 
zawfze przepifywane były, takowe więc tam 
mogą y naporym, względem na ich Miey- 
$ce naftepuigey Pokutny Dzien y Zniwne 
Swieto, dziac fig, ale przerzeczone Confi- 
ftoria Zechcg ; do tego Konta, Zmierza- 
igce Themata obrac y takowe Kaznodziejom 
przepiſac. 


$ 7. 


A poniewafz przez umieyfzenie Swigt 
Kaznodziejom znaczne Ulzeaie fie czym ; 
"Tedy fpodziewami fig tym wiecey, ze zby- 
waigcy Czas do Wyzytowania im powie- 
rzoney Skol Infpekcyi, y do uczenia przez 
fiebie Miodziezy y do lepfzego Powodu 
Szulmiftrzow pilnosdi przykladec fig będą, 
aby Dzieciom wyrazng Znaiomosé o Bogu 
y o Jeych powinnosdi nauczali, y onych 
do nalezytego ChrzesCianftwa zwiekfzg pil- 
nascig, iakosmy dotąd wielokrotnie po- 
miarkowali, wodzieni byli. 

t 


$8 


ad cani وله‎ EE 


—— 


$ 8 


Schluͤßlich wollen Wir, daß dieſes Edict 
in allen Unſern Provinzien und Landen, zu 
gleicher Zeit eingefüfret werde, und daß ſol⸗ 
ches mit dem Ausgang des Monats Martii 
laufenden Jahres, feine. voͤllige Verbindlich⸗ 
keit haben ſolle; befehlen dannenhero hiermit 
jedermaͤnniglich, (id) hiernach allergehorſamſt 
zu achten, Unſern Regierungen, Juftiez- 
Collegiis ; Confiftoriis und Kirdjen: Directo- 
aiis aber, auf deffen ٤ CH al: 
les Ernſtes zu halten. 


Urkundlich unter Unſerer hoͤchſteigenhaͤn⸗ 


digen Unterſchrift und beygedrucktem Koͤnig⸗ 


lichem Inſiegel. Gegeben zu Berlin den 


28, Januarii 1773. 


(L.S) ? 
Griederich. 


Zedlitz. Doͤrnberg. 


9 i + حي‎ acd 


$ 8. 


Oftatecznie chcemy, aby ten Edykt w 
wfzyftkich Nafzych Prowincyach y Krajach 
wrowaym.Czafie wprowadzony był, y aby 
takowy przy do Konczeniu Miefigca Marca 
Roku terazniey(zego {woy zupełny Obowia- 
zek mial; Przykazuiemy tedy ztym wízy- 
fikim, aby fig kazdy poffufznym temu bye 
baczyl; . Nafzym ale Regencyom, Sadom 
naywyfzym, Konfiftorzom v Dyrektorom 
Koscielnym zaleca fig, aby to feisle zache- 
wane bylo, furowe tego dogladac beda, 


Co Reki Nafzey podpifem y przy przy- 
cifnieniu Pieczeci Krolewfkiey potwierdza- 
my. Dano w Berlinie dnia 28. Stycznia 
Roku 1773. 


(L.S) 
FRYDERYCH. 


Zedlitz. Dörnberg. 


Mit تس‎ ain ا‎ — 


SX 
Rh 


Mo. Gottes Gnaden dee A König von Preußen ie. 7 
Unſern gnaͤdigen Gruß zuvor. „ e gn 
Nachdem Wir erwogen, wasgeſtallt unter den ehemaligen verſchiebe⸗ 

nen Feſttagen, deren Abſchaffung in Unſern Landen bereits unter voriger 

Regierung zum wahren Beſten des Nahrungsſtandes und der untern Volks 

Claſſe verordnet worden, gleichwohl die Himmelfarths⸗ Feier Unſers Herrn 

Jeſu Chrifti, für defen Anhänger und treuen Bekenner von vorzuͤglicher 

Wichtigkeit bleibe, und daher deren Wiederherſtellung nicht zu unterlaſſen ; 

fe; Als haben Wir dem zufolge laut Cabinets- Ordre vom aten hujus 

Allerhoͤchſt vefolvirt, daß von nun an, dieſes Feſt in Unſern geſammten 

Staaten und Provinzen an dem Tage, wo ſolches der Zeit nach einfällt, 

hinwiederum wie ehemals, und gleich andern hohen Feſt⸗Tagen beſonders ges 

feiert, und damit in dieſem Jahre der Anfang gemacht werden ſolle. 


Wir fügen euch alfo ſolches zu eurer Nachricht und Achtung hierdurch 
mit dem gnaͤdigſten Befehl zu wiſſen, diefe Unſere hoͤchſte Willensmeinung 
nicht nur von der Canzel bekannt zu machen, ſondern auch demnaͤchſt zur 
Bever mehrermeldeten Fetes am bevorſtehenden 71 May c. wie vormahls 
den gewohnlichen Gottesdienſt zu halten, und damit alljährlich zu feiner Zeit 
fortzufahren. Wir find Euch mit Gnaden gewogen. Marienwerder den ar; 
Maͤrz 1789. 

Sr. Koͤnigl. Majeftát von Preußen zu Dero Weſtpreuß. Regie; 
rung verordnete Praͤſident, Vire⸗Praͤſident und Raͤthe. 
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A Beziehung auf die Verordnung vom stet Mat 1813. (Gefes- Sammlung 
pro 1813. Nro, 12. S. 65.) in Betreff ber in den Kirchen aufzuſtellenden Gee 
duͤchtniß⸗Tafeln für die gebliebenen Krieger und der zum Gedaͤchtniß der im Felde 
Gefallenen zu begehenden Todten⸗Feier, haben Sr. Majeſtaͤt durch die Allerhoͤchſte 
Cabinets⸗Ordre vom 24ffen v. M. andermeit zu beſtimmen geruhet, daß bie Gr 
richtung der Gedaͤchtniß⸗Tafeln mit der Kirchlichen Todten⸗Feier nicht in Ver⸗ 
bindung zu ſetzen iſt, ſondern die gedachten Tafeln nach und nach, wie es ſich 
thun laͤßt, in den Kirchen aufgeſtellt werden muͤſſen. Die Todten⸗Feier ſoll am 
Vierten Julius, als dem Tage, an welchem, gleich nach dem letzten ent⸗ 
ſcheidenden Gefecht, der Waffenſtillſtand und die Kapitulation von Paris im 
vorigen Jahre geſchloſſen wurde, gehalten, und ſo wohl am Vorabend als in der 
Fruͤhe des Tages der Feier ſelbſt durch das Lauten mit allen Glocken jedes Orts 
angekuͤndiget werden. Wo die Aerarien der Kirchen die Ausgabe geſtatten, oder 
die Gemeinden ſolche uͤbernehmen wollen, wird es ſchicklich ſeyn, den Altar, 
— nicht die Kanzel — ſchwarz zu behaͤngen, und Wachs⸗Kerzen auf ſelbigem 
anzuzuͤnden. Die Schulkinder koͤnnen in Prozeſſion auch unter Abſingung eines 
paſſenden Liedes zur Kirche gefuͤhrt, und denjenigen Gemeinde⸗Gliedern, welche 
mit Trauer⸗Kleidern verſehen ſind, kann es empfohlen werden, in ſolchen bei 
dem Gottes-Dienſte zu erſcheinen; dagegen iff bei der Feier alles unangemeſſene 
und namentlich alles mit der Würde des chriſtlichen Gottesdienſtes unvertraͤgliche, 
die wahre Andacht und Erbauung ſtoͤrende Gepraͤnge gaͤnzlich zu vermeiden. Die 
Predigt iſt uͤber die Worte der Schrift: 


1 Maccab, 9, 10. Jf unſere Zeit gekommen: fo wollen wir 
ritterlich ſterben um unſerer Bruͤder willen und unfere 
Ehre nicht laffen zu Schanden werden; 
verbunden mit 
Jacobi 5, 11, Siehe wir preifen ſeelig, welche erdulbet 
haben, 


zu halten, und werden die Prediger nach geſchehener Erwaͤhnung des Anlaſſes 
der Feier im allgemeinen und der in Beziehung auf die aus jeder einzelnen Gemeinde 
im Kampfe für das Vaterland gefallenen Krieger anzuführenden beſondern Um- 
finde den zum Grunde gelegten Text troͤſtend und ermahnend benutzen, um den 
Sinn der Hingebung für das allgemeine Beffe, womit die Sohne des Vater: 
landes in den heiligen Kampf zogen und ihn beſtanden, als echt chriſtlich den 
Tod fuͤr's Vaterland den Viele von ihnen ſtarben, in ſeiner hohen Wuͤrde und 
Verdienſtlichkeit darzuſtellen, und dabei auf die chriſtliche Hoffnung unvergaͤng 
licher Fortdauer und Vergeltung hinzuweiſen, damit dieſe vaterlaͤndiſche Feier 
nicht fo wohl ſchmerzliche Gefühle von neuem anrege und naͤhre, als vielmehr 
ermuthigend und erhebend auf die Erhaltung und Belebung des wahrhaft relic 
giden Patriotismus welcher auch das i 1 für die Beiden zu laſſen freudig مو‎ 
reit iff 86 à 


Wree ware 
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Mit dieſer 0 Orts ergangenen Verordnung wird Ihnen hiebei ein. Er i 


, emplar der zum Gebrauch in den evangeliſchen Kirchen bei der auf bem. 4ten 


Juli b. J. angeordneten Feſte abgefaßten Liturgie und des Altar- Gebets suger 
fertiget, wobei Sie zugleich erinnert werden, bei dieſer Feier die Vorſchrift der 
Allerhöchſten Verordnung vom sten Mai 1813. $ 4., fo weit die Umſtaͤnde ۶ 
kannt find, gehörig zu befolgen. — In Anfehung der Liturgie wird noch be: 
merkt, daß da, wo die Intonationen und Neſponſorien, die Collecte und der 
Seegen wegen Mangel eines Chors oder aus andern Gruͤnden nicht fuͤglich ge⸗ 
ſungen werden koͤunen, der Prediger dies Alles vorm Altar oder Abendmahlsti⸗ 
ſche feierlich ſprechen kann. 

Die mit No. a 2. bezeichneten beiden Reſponſorien koͤnnen in dieſem Falle 
wegbleiben. — 

Wir tragen Ihnen nun hiermit auf, ernſtlich dafuͤr zu forgen, daß nach dem 
Inhalt dieſer Verordnung und nach dem darin ausgedruͤckten Sinn dieſes Seff 
auf eine ſeiner wichtigen und ernſten Bedeutung angemeſſene Art in Ihrer Ge⸗ 
meinde gefeiert werde. : 

Bir fegen in dieſer Abſicht hier noch folgendes feft: 

Am Sonntage vorher iff der Gemeinde die Feier dieſes Tages anzukuͤndigen, 
ſie zur zahlreichen und andaͤchtigen Theilnehmung an derſelben zu ermahnen, und 
zugleich zu erinnern, daß Alle, die mit Trauer⸗Kleidern verſehen find; in Diefen 
in der Kirche erſcheinen. — In allen Kirchen, an welchen mehr als Ein Pre 
diger angeſtellt iff, ift dieſer Tag auch durch Nachmittags⸗Gottes⸗Dienſt zu feiern, 
bei welchem für die zu haltende Predigt die Wahl des Textes dem Prediger uͤberlaſſen 
wird. — Bei dieſem Nachmittags⸗Gottes⸗Dienſt it das Altar⸗Gebet als Kirchen⸗ 
Gebet nach der Predigt zu gebrauchen, und zum Schluß des Gottes-Dienffes die 
Collecte No, 10, vom Altar abzuſingen. 

Sie haben nun in Zeiten eine genaue Kenntniß von Allen, aus Ihrer Gemeinde 
die in den ſiegreich geendigten Kriegen in den Jahren 1813. 1814, und 1815. geblie⸗ 
ben ſind, ſich zu verſchaffen. 

Dieſe ſind im Eingange der Predigt nach ihrem Tauf- und Geburts⸗Namen 
mit Angabe ihres Standes, Alters, Geburts- Orts und der Heimath, dafern dieſe 
von dem Ort der Geburt verſchieden ift, fo wie auch der Zeit, dem Orte und den Ume 
frånden des Todes, in fo fern diefe bekannt find, öffentlich zu nennen. — Daß in der 
Predigt auch auf die Hinteronebenen der gefallenen Vaterlands - Berthridiger 
Nuͤckſicht zu nehmen, und ihnen Worte des Troſtes und der Erhebung des Geiſtes 
zuzurufen ſind, bedarf keiner Erinnerung. — 

Die Polizei- und Orts⸗Behoͤrden find angewieſen worden, nicht nur zur Der 
vollſtaͤndigung der die Gebliebenen betreffenden Nachrichten Ihnen behuͤlſlich zu ſeyn, 
ſondern auch mit Ihnen gemeinſchaftlich fuͤr die zweckmaͤßige Einrichtung der Feier 
dieſes Tages Sorge zu tragen. Sie haben daher an dieſelben ſich in dieſer doppelten 
Abſicht zu wenden, — wobei nur noch bemerkt wird, daß nicht nur, wie an Feiertagen, die 
öffentlichen Berufs = Geſchaͤfte an dieſem Tage eingeſtellt werden, ſondern auch 


Liturgie für die evangeliſchen Kirchen, 
am Tage der Feier zum Gedaͤchtniſſe der gefallenen Krieger. 


) Anfangslied. 
2) Der Prediger intonirt vor dem Altar: Der Herr ſey mit euch! 


Chor: Und mit deinem Geiſte! 
Prediger: Erhebet eure Herzen! 
Chor: Wir haben unſre Herzen erhoben zum Herrn. 


3) Das Altargebet. 
4) Der Prediger intonirt: Ich weiß, daß mein Erloͤſer lebt; Halleluja! 
Chor: Und er wird mich hernach aus der Erde auferwecken; Halleluja! 
5) Bibliſche Vorleſung aus Pf. 90, oder 1 Theſſal. 4, oder 1 Corinth. 15, vor: 
neml. V. 19 bis 23. 42 bis 44, 53 bis ss. 57, 58. 
6) Segenswunſch: Der Gott des Friedens heilige euch durch und durch, und euer 
Geiſt ganz ſammt Seele und Leib muͤſſe behalten werden unſtraͤflich auf die 
gl Zukunft unfers Herrn Sef Chrifti. Getreu ift Er, der euch rufet, wele 
وم‎ 24, cher wird es auch thun. Ehre ſey dem Vater und dem Sohne und dem 
å heiligen Geifte in Ewigkeit! Amen, : 
7) Hauptlied. LEE d 
8) Predigt. Nach der Predigt: das Gebet des Heren, 
Gnade unſers Herrn Jefu Chriſti ꝛc. 
9) Einige Verſe, welche die Gemeinde allein, oder Chor und Gemeinde abwechfelnd 
fingen. 
10) Der Prediger intonirt bor dem Altar: Selig find die Todten, die in dem Beren 
1 ſterben; Halleluja! 
Chor: Sie ruhen von ihrer Arbeit, und ihre 
Werke folgen ihnen nach. Halleluja! 
Colleete: Saffet uns beten. Allmaͤchtiger, ewiger Gott, der du durch den Tod 
deines Sohnes die Suͤnde und den Tod zunichte gemacht, und durch 
ſeine Auferſtehung Unſchuld und ewiges Leben wiederbracht Haft, auf das 
wir, von der Furcht des Todes erloͤſet, in deinem Reiche leben; verleihe 
uns, daß wir ſolches von ganzem Herzen glauben, und, in ſolchem Glau— 
ben beſtaͤndig, dich allezeit loben und dir danken, durch denfelbigen bei. 
nen Sohn, Jeſum Chriſtum, unſern Herrn. 
Chor: Amen! 
Prediger: Der Herr ſegne dich und behuͤte dich; 
je Der Herr laffe fein Angeſicht über dir leuchten und fep dir gnådig; 
Der Here erhebe fein Angeſicht auf dich, und gebe dir Frieden! 
Chor: Amen! B 
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und ein Segenswunſch: Die 
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pt? RI. BL E‏ لاہ 
Altargebet.‏ 


4 اس الا‎ unfer Gott, der du allmäͤchtig und gnådig 
herrſcheſt in deinem Reiche, und die Schickſale aller 
deiner Kinder lenkeſt nach deinem allein weiſen, peilis 
gen Willen: du biſt es, der die Menſchen geboren 
werden läßt, und einem Jeden ſeine Lebensbahn ۰ 
zeichnet; du ſetzeſt ihnen ein Ziel, welches ſie nicht 
überſchreiten koͤnnen, und rufeſt fie wieder zu dir, wenn 
Ihre Zeit und Stunde gekommen it. Wir beten dich 
demufhsvol an, und preifen dankbar deinen heiligen 
Namen, daß wir, erleuchtet bon dem Lichte des Evan- 
geliums deines Sohnes Jeſu Chriſti, dich und dein 
baͤterliches Walten über uns kennen; daß wir dir giän, 
big vertrauen dürfen, Alles, was du thuſt, fey wohl 
than; das wir durch deine Gnade berufen find zu 
er Hoffnung eines unverwelklichen und unbefleckten 
Erbes, welches den Deinen behalten wird im Himmel. 
Verleihe, o Gott daß diefe unsre chriſtliche Uebergen» 
gung (id) in uns Fråftig erweiſe, wie zu aller Zeit, ſo 
duch an dem heutigen Tage, bei der ernſten Feier 
des Gedaͤchtniſſes Derer, die in dem blutigen Kampfe 
Wien Gewalt und Unterdrückung, als Opfer fuͤr des 
Vaterlandes Rettung und Heil gefallen ſind. Auch 
ihr Tod, Herr des Lebens und des Todes, war deine 
Schickung; durch den Mund deines Gefalbten und 
durch die ünabwendbaren Verhängniſſe der Zeit geboteft 
du ihnen, zum Steeite auszuziehen; auf dein Geheiß 


gingen fie der Gefahr entgegen; fis bluteten und fat 
ben in der Erfüllung der bon dir ihnen auferlegten 
Sun des Todes Loos fief ihnen aus deiner Hand. — 

tårfe uns, diefe deine gung in kindlicher Ergebung 


en du, der gerechte und 
reiche Vergelker, Denen berheißen haft und geben wir, 


Du, heiliger Gott, ung Alle erwecken, daß wir unferen 
Richten, ein jeder in ſeinem Berufe, gewiſſenhaft nach⸗ 
zukommen ſtreben, und dann, wenn auch unſer Lauf 
einft vollbracht ift, eingehen zu deiner himmliſchen 
Freude. Dir, der da war und iſt und ſeyn wird, der 
da lebet von Ewigkeit zu Ewigkeit, dir, dem Vater, 
Sohne und Geiſte, ſey Ehre und Anbetung jetzt und 

immerdar. Amen. lo Gur Å 
Proton: Ff mi Sad tania MU اود‎ Qu SX 23. 
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keine Luſtbarkeit von irgend einer Art an bemfefben ſtattfinden, und überhaupt 
alles, was der ernſten Bedeutung feiner Feier unangemeſſen ift, forgfåltig ser: 


mieden werden muß. — 
Marienwerder, den roten Juni 1816. 
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Dura die allerhöchſten Cabinets-Ordres vom 14. Februar und 6. 
März d. J. haben des Königs Majeſtät zu genehmigen geruhet, daß 
bei der Feier des durch die Verfuͤgung vom 25. November v. J. 
angeordneten Feſtes zum Gedaͤchtniß der Verſtorbenen und am Char, 
freitage nur der Altar nicht aber Kanzel ſchwarz behangen werden 
ſoll. Wo es jedoch hergebracht ift, daß am Charfreitage das Pult 
und die Bruͤſtung der Kanzel mit einer ſchwarzen Decke belegt wird, ; d 
daſelbſt (OL hierunter nichts geändert werden; nur muß Dirke Bes | 
deckung des Pults und der Kanzel⸗Bruͤſtung nicht in ein 20 Ber) 
der Kanzel, wie fonft zur Zeit einer Landestrauer, weder am Char⸗ f 
freitage noch am Gedaͤchtnißtage der 0 ausarten; auch 

fot die ſchwarze Bedeckung des Pults und der Kanzel⸗Bruͤſtung am E 
Charfreitage und an dem letztgenannten Feiertage in denjenigen Kir 
chen unterbleiben, wo fie bisher am Charfreitage nicht uͤblich geweſen i 
ift. Der ſchwarze Behang Des Altars an gedachten beiden Tagen } 
ſoll beſtehen in einer Bedeckung von wollener Serge, unten mit brei⸗ M 
tem Gaume, ohne Beſatz oder Verzierung. Ob man in der Mitte 
der vordern Seite dieſes Altar⸗Behanges ein aufgenaͤhtes Kreutz von 
weiſſer wollener Serge fuͤr angemeſſen halte, wollen des Königs Ma⸗ 
jeftát anheim ſtellen. Dieſe Allerhoͤchſten Beftimmungen werden Sie 
(ofort den Herren Geiſtlichen ihrer Didces bekannt machen, und ſie | 
zur Befolgung derſelben anweiſen. : ۱ 


Danzig, den 20, Marg 1817. j j 
Königl. Conſiſtorium von Weſtpreußen. „ 
Ewert. Bled, d 


An 
ſaͤmmtliche Herren Superintendenten 
der Provinz Weſtpreußen. 
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Berzetdni f 
der Bibelſtellen, welche bei dem dritten Jubelfeſte der 
Uebergabe der Augsburgiſchen Confeſſion zu Predigt⸗Texten 
gewaͤhlt werden koͤnnen. 


7 زگ ؟ 
Roͤm. 10, 9. 10. Denn ſo du mit deinem Munde bekenneſt‏ 22 
Jeſum, daß er der Herr ſey, und glaubeſt in deinem Herzen, daß ihn‏ 17 
ar. Gott von ben Todten auferwecket hat; fo wirſt du ſelig. Denn ſo‏ 


(Aa man von Herzen glaubt, ſo wird man gerecht, und ſo man mit dem 
UI ref Munde befennet, fo wird man ſelig. 
Ac . Matth. 10, 18. 19. 20. Und man wird euch vor Fuͤrſten 
und Koͤnige fuͤhren um meinetwillen, zum Zeugniß uͤber ſie, und über 
| c y Ly, die Heiden. Wenn fie euch nun 4671 Werden, fo forget nicht, 
e, wie oder was ihr reden ſollet: denn es ſoll euch zu der Stunde gege⸗ 
ترو‎ ben werden, was ihr reden ſollt. Denn ihr ſeyd es nicht, die da reden, 
fi مر سه‎ ſondern eures Vaters Geit ift es, der durch euch redet. 
JO Matth, 10, 32. 33, Darum wer mich bekennet vor den 
و‎ Sohl Deni el, den will ich bekennen vor meinem himmliſchen Vater. Wer 
yor mich aber verlaͤugnet vor den Menſchen, den will ich auch verlaͤugnen 
L pee vor meinem himmliſchen Bater, 
E Apoſtelgeſch. 26, 22. 23. Aber durch Huͤlfe Gottes iſt es 
/3 mir gelungen, und ſtehe bis auf dieſen Tag und zeuge, beides den 
ve و‎ Kleinen und Großen, und fage nichts außer dem, ba8 die Propheten 
一 gejagt haben, Daf eg geſchehen ſollte, und Mofes, daß Chriftus follte 
feiden, und der Erſte ſeyn aus der Auferſtehung von den Todten und 
^ Lea verkuͤndigen ein Licht dem Volk und den Heiden. 


77. 1. Petr. 1, 25. Aber des Herrn Wort bleibet in Ewigkeit. 
å 2 bY Das ift aber dag Wort, welches unter euch verkuͤndiget wird. 
a „ 1. Petr. 3, 15. Seyd aber allezeit bereit zur Verantwortung 
۳۹ jedermann, der Grund fordert der Hoffnung, die in euch iſt. 
4 1. Cor. 1, 10. Ich ermahne euch aber, lieben Brüder durch 
Å 2 2 den Namen unfers Herrn Jeſu Chriſti, daß ihr allzumal einerlei Rede 
ار‎ führet und laſſet nicht Spaltungen unter euch ſeyn, ſondern haltet feſt 
an einander in einem Sinn und in einerlei Meinung. 
ke, 11 1. Cor. 3, 41. Einen andern Grund kann zwar niemand 
ILA tegen, außer dem, welcher gelegt ift, welcher ift Jeſus Chriftus. 
TOIT "en ot 2 Ae 440 Ich rede von deinen Zeugniſſen vor Rå- 
24 e mich nicht, 
Kel rt Und habe Luft an deinen Geboten und find mir lieb. i 
N Rufen. Und 0666 meine Hånde auf zu deinen Geboten, die mir lieb ſind; 
سن سب‎ und rede von deinen Rechten. 
Hau, Gedenke deinem Knechte an dein Wort, auf welches du mich laͤſſeſt 
A e Va iſt mein Troſt in meinem Elend; denn dein Wort er⸗ 
Sf eye, ifet mich. 
Ad Ent, — ۔ب‎ 


CA, . 


pr ۷ ١. 
* کے‎ 
e ˙ . 


ir 


Geliebte in Chrifto! 


Die heut begonnene Woche wird durch Gottes Gnade für uns den 
denkwuͤrdigen Tag herbeiführen, mit welchem fid) das dritte Jahrhundert 
ſeit einer der wichtigſten und folgenreichſten Begebenheiten in der evangeli⸗ 
ſchen Kirche ſchließt, und der eben deshalb uns zur feſtlichen Freude und 
zum gemeinſchaftlichen Lobe Gottes an dieſer heiligen Stätte vereinigen ۰ 
Am 25ſten Juni 1530 uͤberreichten auf dem Reichstage zu Augs⸗ 
burg die evangeliſchen Fuͤrſten und Staͤnde dem deutſchen Kaiſer öffentlich 
ein ausführliches Glaubensbekenntniß, wodurch fie von ihren Religionsgrund⸗ 
fågen vor Kaifer und Reich Rechenſchaft geben, und die von ihnen im 
frommen Gottvertrauen unternommene Reinigung des Kirchenweſens ver⸗ 
antworten und rechtfertigen wollten. Dieſes herrliche Bekenntniß wurde 
naͤchſt der heiligen Schrift die Grundlage, auf welcher fid) der neue Bau 
der evangeliſchen Kirche erhob, und ift feit dreihundert Jahren das dffent 
liche Zeugniß von dem Glauben derſelben geblieben; wie auch wir uns 
freudig -zu demſelben bekennen, es als ein theures Kleinod ehren, und unter 
goͤttlichem Beiſtande ferner treu und ſtandhaft an demſelben halten wollen. 

Damit aber das Andenken an jene Begebenheit auf eine wuͤrdige 
Weiſe erneuert werde, fo hat unfer allergnaͤdigſter Koͤnig und Herr, in 
welchem die evangeliſche Kirche ihren erhabenſten Wohlthaͤter und maͤchtig⸗ 
fen Beſchüͤtzer dankbar verehrt, mittelſt allerhöchſter Befehle vom Aten und 
SOften April d. J. zu verordnen geruhet, daß das Jubelfeſt der Uebergabe 
des Augsburgiſchen Glaubensbekenntniſſes in allen evangeliſchen Kirchen der 
Koͤniglichen Lande am fünftigen Freitage feierlichſt begangen werden ſoll. 
Dieſes Feſt, welches am Vorabende, Donnerſtag den 24ften Juni, mit 
allen Glocken eingeläutet werden wird, ſoll gleich den kirchlichen Feſten 
durch Vor⸗ und Nachmittags⸗Gottesdienſt gefeiert werden. 

Je lebhafter uns dieſes hohe Jubelfeſt an die Vorzüge erinnert, 
deren wir uns als evangeliſche Chriften erfreuen, deſto mehr muͤſſen wir 
uns auch verpflichtet fühlen, uns zu demſelben wuͤrdig vorzubereiten. Da⸗ 
rum weihet eure Gemuͤther dem Glen heiligen Ernſte, den es fordert und 
dem frommen Nachdenken uͤber die Segnungen, welche wir dem Lichte und 
der Kraft der evangeliſchen Wahrheit verdanken! Erſcheinet zahlreich in 
dieſem Hauſe des Herrn, der euch durch ſeine Gnade auch dieſes Feſt er⸗ 
leben laßt! Oeffnet eure Herzen willig dem göttlichen Worte, und laſſet 
euch erwaͤrmen zur Achten Glaubenstreue und zu dem frommen Vorſate, 
mit Gotteshuͤlfe dahin zu ſtreben, daß wahre Frömmigkeit, chriſtliche Liebe 
und Duldſamkeit unter uns herrſchend werde, und dem Herrn immer mehr 
eine Gemeinde erwachſe, die rein ift und unſtraͤflich und nnbefleckt, und in 
freudiger Hoffnung dem Ziele entgegengeht, welches uns vorhaͤlt die himm⸗ 
liſche Berufung in Chriſto Jeſu! Amen. 
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Wie überſenden Ihnen eine Anzahl Exemplare des Ausſchreibens vom heuti⸗ j 


gen Tage an die evangeliſchen Herren Geistlichen wegen Erhöhung der jährlichen 
kirchlichen Schulfeier am Michaelis⸗ Sonntage, mit dem Auftrage, jedem Ihrer 1١ 
l Herren Spnodalen ein Exemplar des Ausſchreibens zuzuſtellen, auch ein Gre, 0 y 
plar zur Superintendentur⸗Regiſtratur zu nehmen und fid in Anſehung Ihrer 
eigenen Kirche gleichfalls nach dieſen Beſtimmungen zu achten, 
Königsberg, den 26ſten Juli 1834, 


Koͤnigliches Preußiſch es Eonfiftorium 
i v. Schön. Jachmann. ^ y 
E A cibi KKK T | 
date Y AAMALAL E Uf 


8 An al i 
ſämmtliche Herren Superintendenten i 


1: 
in der Provinz Preußen, il 


„ 1736 €. 
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| De jährliche Schulpredigt, welche das Königl. General⸗Land⸗Schul⸗Regle⸗ 

ment vom 12ten Auguſt 1763. $. 9, für den Mirhaelis- Sonntag anordnet, wird 
zwar in der Regel auch jetzt noch in den Kirchen gehalten; da dieſe Feier jedoch 
von der der übrigen Sonntage ſich in keiner Art unterſcheidet, als daß etwa 
die Predigt auf Gegenſtände, welche mit dem Schulweſen in Verbindung ſtehen, 
Bezug nimmt; fo wird auch ber Zweck, die Schule in den Augen der Eltern 
unb Kinder aus einem höhern Standpunkte betrachten, in der innigſten Verbin⸗ 
dung mit den höchſten Aufgaben des Lebens erkennen zu laſſen, und ſie dadurch 
zu einer innigen und gewiſſenhaften lebendigen Theilnahme zu erwärmen, nur 
febr unvollkommen und oft gar nicht erreicht, und es geht die eigentliche Zen, 
denz für ſehr Viele unbemerkt und unbeachtet vorüber. Von Seiten mehrerer 
Geiſtlichen haben ſich daher Stimmen erhoben, welche von einer erhöheten So- 
lennität dieſer Feier einen ſchönern und ſehr ſegensreichen Erfolg hoffen, und da 
auch wir der Anſicht ſind, daß eine ſolche Erhöhung der Feier gar wohl her⸗ 
beigeführt werden könne, und nicht ohne allen Nutzen bleiben werde, ſo finden 
wir uns dadurch veranlaßt in dieſer Hinſicht folgendes anzuordnen: 

1. Die Feier wird bei dem bisher dafür beſtimmten Michaelis⸗Sonntage in 
der Art verbleiben, daß wenn der 29fte September nicht auf einen Sonn⸗ 
tag fällt, die kirchliche Schulfeier am Sonntage vor bem 29ften Septem- 
ber Statt finde, damit ſie mit dem Erndte⸗Feſt nicht collidire; 

2. Die Feier wird an zwei vorhergehenden Sonntagen beſonders angekündigt, 
wobei die Eltern zur zahlreichen Theilnahme eingeladen, auch die Collekten 
zum Beſten der Schulen empfohlen werden. 7 

3. 68 werden zu derſelben die ſämmtlichen Schulen des Kirchſpiels von ihren 
Lehrern feierlich zur Kirche geführt, und wo der Raum es geſtattet, wer⸗ 
den für dieſelben beſondere Plätze in der Nähe der Kanzel und des Altars 
eingeräumt. 1 j 

4. Der Gotteóbienft beginnt mit einem paffenben Eingangsliede, welches von 
den Lehrern und von den Kindern der Kirchſchule mit Zuziehung der beſten 
Stimmen der Societäts⸗Schulen mehrſtimmig vorher geübt worden iſt. 

5. Die Liturgie wird mit mehrſtimmigen Antiphonien gehalten und in das 
liturgiſche Gebet ein auf die Feier bezüglicher Paſſus aufgenommen. 

6. Das Hauptlied wird mit Bezugnahme auf die Feier des Tages gewählt, 
und ebenfalls wie ad 4. von dem Chor der Lehrer und der geeigneten 
Schulkinder geleitet. - 

7. Die Predigt wird über die febr angemeſſene evangeliſche Perikope des Mi- 
chaelis Sonntages oder über verwandte Abſchnitte der heiligen Schrift 
gehalten. 

8. Während der Predigt oder des Hauptliedes halten die angeſehenſten Schul⸗ 
vorſteher die Collekte durch Umtragung von Becken; 

9. Nach der Predigt werden zwei bis vier Verſe — wie bei 4 und 6 ge⸗ 
ſungen. 

10. Die der Schule noch nicht entwachſenen, der Confirmation am nächſten 
ſtehenden Kinder ſämmtlicher Schulen treten alsdann vor den Altar: der 
Geiſtliche hält mit ihnen eine nicht zu lange Unterredung über einen religiö⸗ 

ſen 


Ee 


fen Gegenſtand und richtet zum Schluſſe eine allgemeine Ermahnung an 
ſämmtliche Kinder, fo wie an die Eltern, betet für fie und ſchließt mit 
dem großen Seegen. 
II. Ein allgemeines Lob⸗ oder Danklied, bereitet endlich 
12. die Communionfeier vor, welche zwar nicht ausſchließlich, aber doch vor⸗ 
zugsweiſe für die zuletzt Confirmirten und deren Familie gehalten wird. 
Sollte etwa für diejenigen Gemeinden, deren Glieder aus verſchiedenen 
Zungen gemiſcht ſind, eine Schwierigkeit entſtehen, [o kann dieſelbe zum 67 
ten Theile dadurch beſeitigt werden, wenn die vorſtehende Ordnung der Feier 
insbeſondere auf den deutſchen Gottesdienſt angewandt wird, jedoch auch in den 
darauf folgenden litthauiſchen oder polniſchen ſo viele Beſtandtheile derſelben, 
als es Zeit und Umſtände geſtatten, aufgenommen werden. 
Den evangeliſchen Herren Geiſtlichen theilen wir dieſe Beſtimmungen hier⸗ 
durch mit, um darnach die jährliche Schulfeier in ihren Kirchen zu begehen. 
Königsberg, den 26ſten Juli 1834. 


Königlich Preuß iſches Conſiſtorium. 


v. Schön. Jachmann. 


An 5 
fåmmilige evangeliſche Herren Geiſtliche 
in der Provinz Preußen. 


1736 C. 
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Gn. Hochehrwuͤrden uͤberſende ich anbei ſchleunigſt das geſtern erſt bei mir 3 
Hohe Miniſterialreſcript vom 11. e. nebſt der Allerhoͤchſten Kabinets- een von bemfelben 
Tage und der Beilage mit der herzlichen Bitte, daß, da wegen P ber Zeit der fromme 
Königliche Wunſch zum beſtimmten Termine nicht mehr vollſtaͤndig erfüllt werden kann, 

doch Zum an dem erffen Sonntag nach Eingang dieſes bei der Predigt auf den Jn- 

halt de Beilage, in Uebereinſtimmung mit dem Erlaß des Hochwuͤrdigen Gonfiftogii vom 
1. Dec. 1841, Bezug genommen werde, um den Gemeinden die hohe Bedeutung der in 
Jerufalem begründeten evangeliſchen Stiftungen für die geſammte proteſtantiſche Kirche und 
Ne höhere Einheit von neuem in „Erinnerung zu bringen und die Theilnahme daran 
durch Dank und Fürbitte zu beleben. یں‎ bie Erfuͤlung meiner Bitte fehe ich gefälliger 
Benachrichtigung entgegen. 


١ 9 
H 
Zugleich empfehle id) bei biefer Gelegenheit zu geeigneter Verbreitung, قوذ‎ vielfach 
fdägbare und febr billige Sonntagsblatt des «dpr Gonfiftorialrath Bresler, von dem eine 
Proßenummer hier beiliegt, worin der Anfang eines N AM Aufſatzes ne die evan⸗ 


geliſchen Stiftungen in Jeruſalem fid) befindet. 


Koͤnigsberg den 19. Januar 1843. 


gu, ES ANN, Lad | Dr. Sartorius, 


^. Generatfuperintertene. 
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En. Hochwürden wird bereits aus öffentlichen Mittheilungen eines Schreibens des 7568 
Alexander von Jerufalem bekannt ſeyn, daß derſelbe an die evangeliſchen Chriften, nicht 
nur ſeiner Kirche in England und Irland, ſondern auch an die in andern Ländern die Bitte 
gerichtet hat, es möchten dieſelben am 21ſten d. M., dem erſten Jahrestage des Beginns 
ſeiner in den Jahrbüchern der evangeliſchen Geſammtkirche ſo merkwürdigen Berufung, zu 
einem gemeinſamen Dankgebet mit ihm ihre Herzen erheben. 
Die hieſigen Komités der Geſellſchaft zur Beförderung des Chriſtenthums unter den 
| Juden und ber evangeliſchen Miſſionen unter den Heiden haben in Folge dieſes Schreibens 
beſchloſſen, den genannten Tag, den Aften d. M. zu feiern, indem fie an demſelben für 
ihre Wirkſamkeit einen Mittelpunkt in Jeruſalem ſelbſt erhalten haben. Zur Theilnahme an 
dieſer Feier beabſichtigen ſie auch ihre Hülfsvereine aufzufordern, und erſuchten mich daher, 
die Behörden zu veranlaſſen, ihnen die Erlaubniß dazu nicht zu verweigern. Ich habe 
dieſem Geſuche nur mit um fo größerer Bereitwilligkeit willfahren können, als des Königs 
Majeſtät auf die Nachricht von dem Vorhaben der gedachten Geſellſchaften mittelſt der abſchrift⸗ 
y lich anliegenden Ordre vom heutigen Tage mir zu eröffnen geruht haben, daß die kirchen⸗ 
E 


hiſtoriſche Wichtigkeit der Gründung der evangeliſch⸗-proteſtantiſchen Kirche von Jerufalem 
den Wunſch in Allerhöchſtdenenſelben rege gemacht hätte, es möge die Feier über die Grenzen 
der Miſſionsvereine hinaus, auch in der Landeskirche begangen und dadurch von ihr ein 
Zeugniß von dem Bewußtſein ihrer Einheit mit ber Geſammtheit der evangeliſch⸗proteſtantiſchen 
Kirche abgelegt werden. So lebhaft dieſer Wunſch bei Sr. Majeſtät dem Könige iſt, ſo 
empfinden Allerhöchſtdieſelben, wie in der erwähnten Ordre hinzugefügt wird, doch den 
Wunſch noch weit lebhafter, daß jene Feier nirgend aus Rückſicht auf die Allerhöchſte Perſon, 
ſondern nur da begangen werden möge, wo die Geiſtlichen und Gemeinden die hohe Bedeu— 
tung der neuen Stiftung in Jerufalem für die Kirche der Reformation und insbeſondere für 
die Zukunft des Orients ganz gefaßt haben und wo Nachrichten von dem Gedeihen derſelben 
eine ehriſtliche Theilnahme finden. 

Indem ich Ew. Hochwürden hiervon in Kenntniß ſetze, zweifle ich nicht, daß Sie in 
voller Würdigung der Wünſche Sr. Majeſtät des Königs diejenigen Einleitungen unverzüglich 
treffen werden, welche Ihnen zur möglichſt vollkommenen Erfüllung derſelben am geeignetſten 

„ ſcheinen. Zu dieſem Behufe überſende ich Ihnen beikommend eine Anzahl Exemplare des 
È 
/ 
ki 


Schreibens des Biſchofs Alexander nad feinem weſentlichen Inhalt, welches bei Gelegen- 
heit der Feier in den Gemeinden, wo dieſe Statt findet, zu verleſen iſt, und überlaſſe es 
ganz Ihrem Ermeſſen, den Superintendenten die erforderliche Mittheilung zur weiteren Be- 
förderung an die Pfarrer zu machen. Da der 21ſte Jamtar auf einen Sonnabend fällt, 
an welchem die Vorbereitung zum heiligen Abendmahl ſtatt zu finden pflegt, ſo wird ſich 
hierin vielleicht der natürlichſte Anknüpfungspunkt zur Erregung der Theilnahme der Gemeinden 
an der Feier derſelben heiligen Handlung an dem Orte ihrer Einſetzung darbieten. Stellt 
die Vorbereitung am Sonnabend in der Art, wie ſie örtlich herkömmlich iſt, Schwierigkeiten 
entgegen, ſo kann auch der nächſtfolgende ſonntägliche Gottesdienſt benutzt werden. 

Ew. Hochwürden erſuche ich, mir gefälligſt Bericht über die getroffene Anordnung und 
die Theilnahme, welche ſie gefunden, zu erſtatten. 

Berlin, den 11161 Januar 1843. 


Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten. 
(gez.) Eichhorn. 


An 
den General- Superintendente 20. 
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Da Biſchof Alexander von Jeruſalem hat in einem Schreiben vom 31. Oktober v. J. 
den Miſſionsfreunden und insbeſondere den Freunden Israels in Großbritanien und in anderen 
Laͤndern Nachricht gegeben, daß er gedenke, ſo Gott will, den 24. Januar 1843, den Jahrestag 
ſeiner Ankunft in der heiligen Stadt „zu widmen zu einem Tage des Gebets und der Dank⸗ 
ſagung.“ Er bittet, ſich mit ihm an dieſem Tage zu vereinigen, um dem Gotte Israels får 
jene merkwürdige Begebenheit zu danken, „denn eg ift ein Tag“, ſagt er, „deſſen nimmer 
vergeſſen werden kann von denjenigen, welche Zeugen des Empfanges waren „der uns ward 
wider alle Erwartung, und ſogar die liebſten Wuͤnſche weit uͤbertreffend — ein Tag, auf welchen 
man, wie ich zuverſichtlich glaube, zuruͤckſchauen wird „als auf einen der denkwuͤrdigſten in den 
Jahrbuͤchern der Kirche. Auch die Begebenheiten in dem nun zu Ende gehenden Jahre beſtaͤtigen 
dieſe meine Erwartung; denn haben gleich die Feinde auf alle Weiſe ſich beſtrebt, erſtlich der 
Errichtung des Bisthums zu Jeruſalem zu widerſtehen, und ſind ſie gleich danach ſogar ſo weit 
gegangen, biefelbe Lächerlich machen zu wollen durch verabſcheuungswuͤrdige und ungereimte 
Erdichtungen, ſo habe ich doch nun die Freude, fagen zu Fönnen, daß wir niemals im Geringſten 
von außen beſchwert oder geftdrt worden ſind. Die Freundlichkeit und Achtung des Empfanges, 
welche am Tage meiner Ankunft mir entgegen kam, iſt durch jede Art der Willfaͤhrigkeit fort- 
geſetzt worden. Unter vielen hoͤchſt ermunternden Wahrnehmungen haben wir unſeren Weg fort⸗ 
geſetzt. Waͤhrend der Bau der Kirche auf dem Berge Zion vorwaͤrts ſchreitet, haben wir in 


um 7 Uhr Morgens in Hebraͤiſcher Sprache gehalten worden. Die Gemeinde der Glaͤu⸗ 
Bigen aus den Hebråern, obgleich nothwendigerweiſe noch klein, ift dennoch von febr ermun— 
ternder Art; die Anzahl iſt oft größer, als die ber Hebraͤiſchen Chriften, die ſich zuerſt 


taͤglich auf Engliſch gehalten. Sonntags haben wir denſelben vollſtaͤndig, Vormittags auf 
Engliſch, Nachmittags auf Deutſch, und Abends eine Engliſche Erbauung in meinem Hauſe. 
Von letzterer muß ich ſagen, daß ſie denen, die daran Theil nahmen, off beſonders geſegnet 
geweſen iff. Während dieſes meines erſten Jahres iſt jede unſerer kirchlichen Handlungen in 
unſerer Kapelle vorgekommen. Eine juͤdiſche Familie und mehrere Kinder juͤdiſch⸗ chriſtlicher 
Aeltern ſind durch die heilige Taufe der Gemeinde einverleibt worden. Am Sonntage, den 
9. Oktober, hielt ich meine erſte Confirmation, welche fehr ergreifend war. Waͤhrend der fol⸗ 
genden Woche wurde ein jüdifches Paar der Glaͤubigen aus Jeruſalem feierlich zur heiligen Ehe 
verbunden. Letzten Sonntag hatte ich die Gnade, den erſten Israeliten zu dem Amte, das die 
Verſoͤhnung predigt, zu ordiniren, zugleich mit einem Engliſchen Kandidaten, der auf den Fregatten 
Ihrer Majeftåt vor Beirut das Amt eines Kaplans verſehen. Ihr erinnert euch ohne Zweifel 
einer fråheren Ordination, naͤmlich eines Boten der kirchlichen Miſſions⸗Geſellſchaſt (Muͤhlen⸗ 
eifen), der auf feinen, ihm in Abyſſinien angewieſenen Poſten abgercift iff. Ich kann hier nicht 
unterlaſſen, eine Stelle mitzutheilen aus ſeinem letzten Briefe, den ich vor wenigen Tagen 
erhielt, da dieſelbe zeigt, wie wichtig es (im Often) ift, daß ein Miſſionair zu Jerufalem 
ordinirt worden ſey: „Herr Kruſe (einer der Miſſionaire in Abyſſinien) fagte mir, daß ich 
bei den Abyſſiniern ein vorzügliches Vertrauen dadurch habe, daß ich nicht nur das heilige 
Land beſucht habe, ſondern auch in Jerusalem ordinirt worden bin, und daß mir dieſer Umſtand 
deſto mehr Eingang unter ihnen verſpricht.“ ...... — Die ärztlichen Geſchaͤfte find ſehr 
nuͤtzlich geweſen und verſprechen, ein großer Segen zu werden, nicht nur durch leibliche Lin⸗ 
derung menſchlichen Leidens, ſondern indem den Juden die Liebe der Chriſten durch die That 
bewieſen wird... Waͤhrend nun die Begebenheiten des vergangenen Jahres nicht erſchienen 
als die ſchnelle Annäherung jener geſegneten Zeit, haben wir doch gewiß Urfache, uns zu freuen 
und dankbar zu ſeyn. — Aber „meine theuren Freunde „ ich wollte euch in Demuth aufforz 
dern zu ernſtlichem Gebet får uns. Unſere Lage hier iſt keine gewöhnliche; die Augen ber 
Kirche, ja der Welt, ſind auf uns gerichtet; wohin wir uns wenden, ſind wir mit Schwierigkei⸗ 


die ſich herſchreiben von dem veroͤdeten Zuſtande Jeruſalems und vom Klima. Wir Alle ſind 
bisher gnaͤdig erhalten worden; aber das Klima fest den Europdern hart zu; und Alle, die mit 
der Miffion in Verbindung ſtehen, beduͤrfen beſonderer Gnade und Stårfung, um nicht zu verz 
zagen, ſondern theilhaft zu bleiben der glaͤubigen Gottergebenheit und jener beſonderen Liebe zur 
Stadt unſeres Gottes, um dadurch befåhigt zu werden, auch im Anblick von Gefahren Stand 
zu halten. Wir haben auch mit dem umſtande zu kämpfen, daß Jeruſalem zertreten iſt von den 
Heiden, und bis daher dem Aberglauben und der Unwiſſenheit durch ein geheimes Gericht dahin 
gegeben geweſen iſt. Alles dieſes erfordert viele Geduld und Ausdauer, mit Weisheit und Vorſicht 
auf unſerer Seite gepaart, daß wir, ohne das Gebiet Anderer zu betreten, unſer eigenes gehörig 
behaupten und Gott verherrlichen, dadurch, daß wir werden lebendige Brlefe Chriſti, erkannt und 
geleſen von allen Menſchen, Lichter, ſcheinend in dunkle Oerter, und daß wir keine Aergerniß 
geben, weder den Juden, noch den Heiden, noch auch der Gemeine Gottes. Um alle dieſe Gnade 
beduͤrfen wir des Gebetes der Kirche im Allgemeinen, und der Freunde Zions insbefondere...., — 
Ich will nur noch hinzufügen, daß ich gedenke, an dem erwahnten Tage (24. Januar) das 
heilige Abendmahl zum erſtenmal Hebråifd zu halten, und zwar nach dem Hebraͤiſchen Morgen⸗ 
gebete. um 44 uhr wird ein beſonderer Gottesdienſt in Engliſcher Sprache نا‎ . A4 
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RT habe gern Sennfui genommen von dem Vorhaben der Geſellſchaften zur 
Beförderung des Chriſtenthums unter den Juden und der evangeliſchen Miſſionen 
unter den Heiden, den 21ſten d. Mts., den Jahrestag der Gründung der evan⸗ 
geliſch-proteſtantiſchen Kirche von Jeruſalem, mit Danksagung zu begehen. Die 
Kirchenhiſtoriſche Wichtigkeit dieſer Stiftung macht den Wunſch in Mir rege „daß 
diefe Feier über die Grenzen der Miſſionsvereine hinaus auch in der Landeskirche 
begangen, und dadurch von derſelben ein Zeugniß von dem Bewußtſein ihrer 
Einheit mit der geſammten evangeliſch⸗proteſtantiſchen Kirche abgelegt Dieſer 
Wunſch iſt lebhaft bei Mir. Weit lebhafter aber iſt noch der در کے‎ jene 
Feier nirgends aus Rückſicht auf Mich, ſondern nur da begangen werde, wo 
die Geiſtlichen und die Gemeinden die hohe Bedeutung der genannten Stiftung 
für die Kirche der Reformation und insbeſondere für die Zukunft des Orients 
gefaßt haben und wo die Nachrichten von ihrem Gedeihen eine chriſtliche Theil- 
nahme finden. — Ich trage Ihnen auf, hiernach das Weitere zu veranlaſſen. 
Berlin, den 11ten Januar 1843. : 


(a) Friedrich Wilhelm. 


An den Staatse Minifter Eichhorn. 
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Ta nächſten Auguſt⸗Monat läuft ber tauſendjährige Zeitraum ab, welcher mit 
der Erhebung der Deutſchen zu einem politiſch-ſelbſtſtändigen Volke begann. Der 
im Jahre 843. zu Verdun nach langen blutigen Kämpfen geſchloſſene Vertrag 
war es, welcher in den Stämmen Deutſcher Zunge, indem er ſie unter die 
Herrſchaft Königs Ludwigs des Deutſchen ſtellte, das erwachte Gefühl ihrer 
nationalen Zuſammengehörigkeit zum vollen Bewußtſein erhob, und allen Keimen 
eines großen und reichen Volkslebens, die in demſelben verborgen lagen, zum 
kräftigen Wachsthum Raum und Nahrung bereitete. Alles, was in dem Laufe 
von zehn Jahrhunderten, unter den mannigfaltigſten Wechſelfällen des Glücks 
und Unglücks, in dem deutſchen Volke Großes und Edles offenbar geworden, 
wodurch der Ruhm ſeines Namens unter den Völkern der Erde in der Geſchichte 
eingezeichnet worden iſt, dies Alles fand ſeinen Anfangspunkt und die Bedingung 
feiner Entwickelung und Ausbildung in dem Ereigniſſe, durch welches die Deutſchen 
in der Zuſammengehörigkeit ihrer Stämme und der darauf beruhenden National- 
Einheit zugleich zur politiſchen Selbſtſtändigkeit gelangten. 

Unſere Väter in der damaligen Zeit haben den Werth jener entſcheidenden 
Thatſache wohl geahnet. Nach dem Ablauf von zehn Jahrhunderten ſind aber 
ihre Nachkommen auf eine Höhe der Geſchichte geſtellt, von der fid) die Fülle der 
Segnungen, welche aus derſelben in dem Entwickelungsgange eines großen und 
reichen Volkslebens hervorgegangen ſind, klar überſchauen läßt. 

Das deutſche Gemüth kann ſich dieſer Betrachtung nicht hingeben, ohne 
ein kindliches Aufſehen zu Gott, dem Ordner und Lenker aller Dinge, damit zu 
verbinden, und ihm die Opfer des frommen Dankes für die Erhaltung der 
nationalen Einheit und Selbſtſtändigkeit, und aller damit zuſammenhängenden 
Güter zu weihen. 

Um den lebendigen Regungen dieſes Gefühls durch eine gemeinſchaftliche 
gottesdienſtliche Feier den rechten Ausdruck zu geben, haben Seine Majeſtät der 
König, unſer allergnädigſter Herr, zu beſtimmen geruht, daß in allen deutſchen 
Gemeinden der Monarchie am Oten Auguſt d. J. bei dem Vormittags - Gottes- 
dienſt, wegen des tauſendjährigen Beſtehens der mit dem Theilungs-Vertrage von 
Verdun im Jahre 843. begonnenen Einheit und Selbſtſtändigkeit Deutſchland's 
ein Dankgebet gehalten, und der Ambroſianiſche Lobgeſang geſungen werde. 

Dabei ſoll es den Geiſtlichen überlaſſen werden, ob ſie dieſes Gebet nach 
der Predigt am Altare halten, oder auf der Kanzel mit der Predigt verbinden 
wollen, je nachdem das Eine oder das Andere wegen der kirchlichen Gewohnheit 
vorzuziehen iſt. 

Ew. Hochwürden erſuche ich, von dieſer Allerhöchſten Beſtimmung die 

evangeliſchen Geiſtlichen Ihres Aufſichtskreiſes in Kenntniß zu ſetzen, und fie zur 

Veranſtaltung einer würdigen Feier dieſes Feſtes aufzufordern. Es wird auch 
acht Tage zuvor den Gemeinden von der Kanzel anzukündigen, und gleich andern 
hohen Feſten am Vorabend einzuläuten ſein. 


۳ 
o 
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Von dem lebendigen Eifer ber evangeliſchen Geiftlichen für die fruchtbaren 
Erſolge ihres heiligen Berufs läßt fij mit Zuserſicht erwarten, daß ſie es ſich 
an dieſem feſtlichen Tage zur Aufgabe machen werden, die Gefühle eines auf- 
richtigen Dankes gegen Gott in den Herzen ihrer Zuhörer zu beleben und ſie 
zum reife feiner Gnade zu ermuntern. Sie werden zeugen von dem hohen 
Werthe einer auf gegenſeitige Achtung gegründeten und dem ungetrübten Bewußt⸗ 
ſein des nationalen Zusammenhanges entquellenden Einmüthigkeit der deutſchen 
Völkerſtämme. Sie werden ermuntern zum freudigen Vertrauen auf die väter⸗ 
lichen Führungen Gottes, der, wie er ſich in dem verfloſſenen Jahrtauſend an 
unſerm Volke, als ein treuer Hort und Beſchirmer bewieſen hat, mit ſeiner 
allmächtigen Gnadenhand es auch ferner bedecken, und unter der weiſen und 
kräftigen Leitung ſeiner angeſtammten Fürſten auf neue Stufen wahrer Bildung 
und bleibender Wohlfahrt erheben werde. 

Der Anzeige über die von Ew. Hochwürden in Folge dieſes Erlaſſes 
getroffenen Maaßregeln ſehe ich demnächſt entgegen, und füge zur Erleichterung 
und Abkürzung des Geſchäftsganges, die für die evangeliſchen Geiſtlichen Ihres 
Sprengels erforderlichen Exemplare deſſelben mit dem Bemerken ganz ergebenſt 
bei, daß die Militair-Geiſtlichkeit durch den Feldprobſt mit der nöthigen Anwei⸗ 
ſung verſehen werden wird. 

Berlin, den 12ten Juli 1843. 


Der Minifter der Geiſtlichen, Unterrichts und 
Medizinal⸗ Angelegenheiten. 


(gez) Eichhorn 


An 


Herren General- Superintendenten. 


di 


نتا 


شو شر راه T Fay‏ 
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G. gereicht uns zu hoher Freude, der Geiſtlichkeit ٢ 6 Provinzial⸗Sprengels und durch 
ſie ſämmtlichen evangeliſchen Gemeinden deſſelben zu eröffnen, daß des Königs Majeſtät, um 
für die jährliche Feier des Reformationsfeſtes, welche bisher nur in einigen Provinzen der Mo⸗ 
narchie regelmäßig ſtattgefunden, während fie in andern dem willkürlichen Ermeſſen der Geift- 
lichen anheimgeſtellt blieb, eine feſte und gemeinſame Ordnung herbeizuführen, in Uebereinſtim⸗ 
mung mit dem von den evangeliſchen Kirchenbehörden ausgeſprochenen Wunſche, Folgendes Al⸗ 
lergnädigſt zu beſtimmen geruht haben. 


l. Das Reformationsfeſt foll künftig in allen evangeliſchen Kirchen alljährlich und zwar, wenn 
der 31. October auf einen Sonntag fällt, an biefem Tage, ſonſt aber an dem zunächſt 
folgenden Sonntage gefeiert werden. 


In denjenigen Gemeinden, wo das Feſt ſeither am 31. October ſelbſt, ohne Unter- 
ſchied, ob derſelbe auf einen Wochentag oder Sonntag fiel, gefeiert iſt, behält es dabei 
ſolange ſein Bewenden, bis die Gemeinde ſelbſt eine Veränderung nach der vorbezeichne- 
ten Regel beantragen möchte. 


2. Das Feſt iſt acht Tage vorher von der Kanzel zu verkündigen, und die Gemeinde zur 
würdigen Feier deſſelben einzuladen. 


3. Den Geiſtlichen wird für die diesjährige Feier die Wahl des Predigttertes und bie 
Auswahl aus ben Collecten der Landes-Agende, ſowie ber Gebrauch entweder der Peri: 
copen des Sonntags ober der alten Reformations-Pericopen (Evang. Matth. 11, 12—15. 
Ep. Offenbarung Joh. 14, 6. 7.) überlaſſen. 


4. Ueber die Art und Weiſe, wie die Feier in dieſem Jahre begangen worden, iſt demnächſt 
zu berichten, und wird mit Rückſicht auf das Ergebniß der diesjährigen Feier und der 
Wünſche, welche ſich darüber werden kund gegeben haben, die nähere Anordnung vor⸗ 
behalten. 


Wenn des Königs Majeſtät von einer jährlich wiederkehrenden Gedächtnißfeier der 
Segnungen der Reformation für die evangeliſche Kirche und deren Belebung und Stärkung 
in dankbarem und treuem Feſthalten an den dadurch erworbenen Glaubensgütern einen reichen 
Segen fid) verſprechen und die eigne unerſchütterliche Anhänglichkeit daran durch dieſe Anord⸗ 
nung von neuem öffentlich bezeugen, ſo kommt dem gewiß unfer gemeinſamer Dank um fo 
freudig einſtimmender entgegen, je treuer unb theurer uns ſelbſt die Bewahrung jener köſtlichen 
Errungenſchaft am Herzen liegt. Das Bewußtſein des unendlichen Werths jener unſer ewiges 
Heil und Leben bedingenden Güter wird dem Feſte die dankbar frohe und feſtlich gehobene 
Stimmung geben, welche zugleich zu gewiſſenhafter Prüfung unſerer bisherigen Benutzung der⸗ 
ſelben und zu ernſten Gelübden für die Zukunft bewegt. Die innere Hoheit der Reformation 
hat ſo viel Erhebendes, daß eine feindſelige Ueberhebung über andere Glaubensgenoſſen und 
verächtliche Behandlung derſelben zur Erhöhung der Feſtfeier nicht als würdig oder förderlich 
erachtet, vielmehr nur als die Lauterkeit derſelben trübend angeſehen werden kann. Wie be⸗ 
rechtigt und verpflichtet auch jeder evangelifche Geiſtliche zur Vertheidigung feiner Kirche gegen 
ungerechte Beſchuldigungen und Herabſetzungen ift, fo wird er doch auch, je mehr Chriſtus 
in ihm und ſeiner Gemeine eine Geſtalt gewonnen, um ſo mehr vermeiden, wieder zu ſchelten, 
wo er geſcholten wird, vielmehr eben darin auch die wahre Würde der evangeliſchen Kirche 
hervorzuheben wiſſen, daß ſie dem Gebote ihres Herrn gemäß das Böſe mit Gutem zu über⸗ 
winden und zu ſegnen weiß, die ihr fluchen und zu bitten für die, welche ſie beleidigen. Wir 


find der Zuverſicht, daß in dieſer durch das neue Hervortreten alter Gegenſätze tief bewegten 
Zeit die evangeliſchen Geiſtlichen der Provinz das Recht und Licht unſrer Kirche nicht ſowol 
durch Herabwürdigung ihrer Gegner, als vielmehr durch Hervorhebung ſeines eigenen Glanzes 
ihren Gemeinden immer lieber und theurer zu machen wiſſen werden. Die Erneuerung eines 
klaren Bewußtſeins der Fundamentallebren der Reformation wird dazu um ſo fruchtbarer wir⸗ 
ken, als jenes Bewußtſein fid) in der Gegenwart oft auch unter uns mannigfach getrübt und 
verdunkelt zeigt. Wir haben alle darum zu bitten, daß unter dem Segen des Herrn die evan⸗ 
geliſche Kirche in der bevorſtehenden Feier von neuem als eine Stätte der göttlichen Wahrheit 
und Glaubenszuverſicht ſich bethätigen und in der Pflege des eignen Heiligthums ihren hohen 
Beruf würdig und ſegensreich zu erfüllen, neue Kraft und Freudigkeit gewinnen möge. 


Königsberg, den 18. September 1844. 


Königliches Konſiſtorium. ] 


Bötticher. Sartorius. Oesterreich. Zander. Sieffert. 
Lehnerdt. Dorner. Consentius. | 
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De Tag des 18. Februar naht heran, an welchem vor 300 Jahren Dr. Martin Luther, 
nachdem er Glauben gehalten bis ans Ende, aus der ſtreitenden in die triumphirende Kirche 
abgerufen ward, wo ihm beigelegt iſt die Krone der Gerechtigkeit des Glaubens an den Ver- 
ſöhner, welcher der heilige Lebensquell feiner reformatoriſchen Predigt war. Wie er als Strei⸗ 
ter hienieden in apoſtoliſcher Waffenrüſtung (Epheſ. 6, 10. ff.) uns ein Wegbereiter zum Herrn 
geworden, ſo iſt er uns noch als Ueberwinder ein Wegweiſer zu ihm durch fein fortlebendes 
Zeugniß, welches, wie in ſeinem Leben, ſo auch nach ſeinem Tode mit der Kraft evangeliſcher 
Wahrheit aller Selbſtgerechtigkeit und allem Eigendünkel des menſchlichen Weſens nachdrück⸗ 
lich widerſpricht. Um fo mehr predigt er uns auch im Tode noch, je weniger ſeine natürliche 
Lebenskraft die Macht war, womit er wirkte; denn nicht eigne Vernunft und Kraft war die 
Stärke des Mannes, der es laut bekannte: mit unſrer Macht iſt nichts gethan, wir ſind gar 
bald verloren, ſondern er vermochte alles durch den, der ihn mächtig machte, Chriſtus. Der 
heilige Geiſt hatte ihn durch das Evangelium berufen, mit ſeinen Gaben erleuchtet, und im 
rechten Glauben geheiliget und erhalten, und mit dem muthigen Bekenntniß dieſes Glaubens 
wurde er eine Säule der Kirche, die auch nach dem Tode der irdiſchen Perſönlichkeit unge- 
brochen bleibt. Daher macht ſich beſonders am dreihundertjährigen Gedächtnißtage ſeines To⸗ 
des die apoſtoliſche Mahnung geltend Hebr. 13, 7: gedenket an eure Lehrer, die euch das 
Wort Gottes geſagt haben, welcher Ende ſchauet an, und folget ihrem Glauben nach. Eben- 
darum bedarf es auch hierüber keiner beſondern Anordnungen, ſondern es bleibt dem Ermeſſen 
jedes Geiftlichen einfach überlaſſen, wie er dem Sinne ٤ Kirche gemäß an dem vor: oder 
nachfolgenden Sonntage, oder auch in einem eintretenden Wochengottesdienſte das Gedächt⸗ 
niß des Todestages des unſterblichen Reformators der Gemeinde zur Erbauung gereichen zu laf 
ſen, am dienlichſten erachtet. 


Um aus urkundlichen Quellen von den Umſtänden des Todes und Begräbniſſes Luthers 
fih näher zu unterrichten, empfehlen wir die jüngſt erſchienene Schrift des Herrn Konſiſtorial⸗ 
rath Bresler: Dr. Luthers Tod und Begråbnif, von Augenzeugen geſchildert und die vier 
Trauerreden, die an Luthers Sarge gehalten ſind — zur Vorbereitung auf den 18 Februar 
1846, Danzig 1845. Bei directem Bezuge vom Verfaſſer wird der Preis diejer Schrift 
nur 5 Sgr. betragen. 


Königsberg, den 21. Januar 1846. 


Königliches Konſiſtorium. 


Sartorius. Oesterreich. Consentius. Lehnerdt. Dorner. 


An 
ſänmtliche evangeliſche Geiſtliche 


der Provinz Preußen. 
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Der heutige Tag war es, an welchem vor 300 Jahren Luther, der große Be⸗ 
kenner der evangeliſchen Wahrheit, nachdem er ſeinen guten Kampf ausgekämpft, 
die Frage der Freunde, welche ſein Sterbebett umſtanden, ob er auf Chriſtum und 
die Lehre, wie er ſie gepredigt, beſtändig ſterben wolle, mit ſeinem Ja verſiegelte 
und dann ſeinen Geiſt in des Vaters Hände übergab. So erfüllte er treu bis in 
den Tod, was er ſchon im Jahre 1528 am Schluſſe ſeiner ausführlichen Schrift 
„vom Abendmahl Chriſti“ geſagt: „mit dieſer Schrift will ich vor Gott und aller 

Welt meinen Glauben von Stück zu Stück bekennen, darauf ich gedenke zu bleiben 
bis in den Tod, darinnen — das mir Gott helfe — von dieſer Welt zu ſcheiden 
und vor unſers Herrn Jeſu Chriſti Richterſtuhl zu kommen“ —, worauf dann ſein 
wohlbedachtes „durch die Schrift und wieder herdurch oftmals gezogenes“ Bekennt⸗ 
nif aller Hauptartikel folgt. (Walch. Ausg. Th. 19. S. 1374 ff.). Dies gemah- 
net uns an das nod) bedeutſamere, vornehmſte Bekenntniß aus der reformatoriſchen 
Zeit, an das zu Augsburg im Jahre 1530 vor Kaiſer und Reich von den evange⸗ 
liſchen Ständen abgelegte, welches mit mehr oder weniger Anſchließung der Grund⸗ 
typus aller übrigen evangeliſchen Bekenntniſſe geworden ijt. Wir erachten es ba: 
her angemeſſen, die Bedeutung der Augsburgiſchen Confeſſion für die 
Evangeliſche Kirche zu unſrer diesjährigen Synodal-Propoſition zu machen und 
eröffnen dieſe Euer Hochehrwürden zur Mittheilung an Ihre Synodalen ſchon jetzt 
vor Erlaſſung unſeres Generalbeſcheides auf die vorjährigen noch immer nicht voll⸗ 
ſtändig vorliegenden Verhandlungen, damit zu eingehenden Abhandlungen über den 
wichtigen Gegenſtand, deren mindeſtens eine aus jedem Kreiſe wir erwarten, um 0 
mehr Zeit der Vorbereitung gewonnen werde. Der Gegenſtand bietet in hiſtoriſcher, 
doctrineller und kirchenrechtlicher Hinſicht mannigfache Seiten der Betrachtung dar, 
von denen wir die Hervorhebung der einen oder der andern in verſchiedenartiger Be— 
handlung anheimſtellen. 


Königsberg, den 18. Februar 1846. 


Königliches Konſiſtorium. 


Sartorius. Oesterreich. Dorner. 


An Mee, 
mtlidje evangeliſche Herrn Superintendenten 7 
der Provinz Preußen. 


Saanen burd) unfer Circular vom 18. September 1844 eine gemeinfame 
und regelmäßige Feier des Reformationsfeſtes unter uns eingeführt worden, 


ijt dieſelbe nun dreimal wieder gekehrt. Wir zweifeln nicht, daß, auch 
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ohne befondere Anregung, das einmal ſanctionirte Feſt auch in biefem 


Jahre ſeitens aller Geiſtlichen feiner Bedeutung entſprechend mit erneuter gd. 
Theilnahme gefeiert worden ij, um jedoch dem Königl. Miniſterio Be- L 
A 


huis genereller Ueberſicht den erforderten Bericht erſtatten zu können, fordern 


da 
wir Sie auf, uns über die diesjährige, in den Gemeinden Ihrer Dideefe 2 
ſtattgefundene Feier des Reformationsfeſtes binnen 6 Wochen berichtliche 4 
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Anzeige zu machen, 


Königsberg, ben 14, November 1846, 
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Seidem durch unſer Circular vom 18. September 1844 eine gemeinſame 

und regelmäßige Feier des Reformationsfeſtes unter uns eingeführt worden, 

iſt dieſelbe nun dreimal wieder gekehrt. Wir zweifeln nicht, daß, auch 

ohne beſondere Anregung, das einmal ſanctionirte Feſt auch in dieſem 

Jahre ſeitens aller Geiſtlichen feiner Bedeutung entſprechend mit erneuter 

Theilnahme gefeiert worden iſt. um jedoch dem Königl. Miniſterio Be⸗ 

hufs genereller Ueberſicht den erforderten Bericht erſtatten zu können, fordern 

* 5 wir Si auf, uns über bie diesjährige, in ben Gemeinden Ihrer 76 
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Anzeige zu machen. 


Königsberg, den 14. November 1846. 


Königliches Konſiſtorium. 


Bötticher. Sartorius. 
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Sion durch unfer Circular vom 18. September 1844 eine 7۶+ 
| und regelmäßige Feier des Reformationsfeſtes unter uns eingeführt worden, 
| ift dieſelbe nun dreimal wieder gekehrt. Wir zweifeln nicht, daß, auch 
| ohne befondere Anregung, das einmal fanctionirte Felt auch in dieſem : 

Jahre feitens aller Geiftlichen feiner Bedeutung entfpredjend mit erneuter 

Theilnahme gefeiert worden iſt. Um jedoch dem Königl. Miniſterio Be⸗ 
| hufs genereller Ueberſicht den erforderten Bericht erſtatten zu können, fordern 


wir Sie auf, uns über die diesjährige, in den Gemeinden Ihrer Didcefe 


ſtattgefundene Feier des Reformationsfeſtes binnen 6 Wochen berichtliche 


Anzeige zu machen. m 


Königsberg, ben 14. November 1846. 


Königliches Konſiſtorium. 


Bötticher. Sartorius. 
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Ds ein Minifterial-Refeript vom 12. März 1796 ift in Folge eines Aller 
höchſten Befehls die Haltung einer alljährlich wiederkehrenden Eidespredigt Behufs 
allgemeiner Einſchärfung der unverletzlichen Heiligkeit des Eides auf den 23. Sonn⸗ 
tag pro Trinitatis über die evangeliſche Perikope angeordnet worden. Es hat ſich 
jedoch dieſe Verordnung, eine einzelne Pflicht an einem beſtimmten Tage ohne be⸗ 
fondere äußere oder innere Veranlaſſung ausſchließlich zu behandeln, nicht beſonders 
zweckmäßig erwieſen und darum iſt die Beobachtung derſelben auch unter uns je 
länger je mehr außer Gebrauch gekommen. Da nun auch die im Laufe des vorigen 
Sommers in Berlin verſammelt geweſene evangeliſche Generalſynode nach dem Vor⸗ 
gange mehrer Provinzialſynoden, dieſen Gegenſtand mehrſeitig erwogen, aber von 
der Erneuerung jener Vorſchrift fid) ebenfalls keinen befondern Nutzen hat verſprechen 
können, fo haben des Königs Majeftát in Anerkennung, daß überwiegende Gründe 
dazu nicht vorliegen, mittelſt Allerhöchſter Kabinetsordre vom 18. Dezember pr. das 
Wegfallen der durch jenes Nefeript für den damaligen Umfang der Monarchie ver⸗ 
ordneten, regelmäßig wiederkehrenden Eidespredigt zu geſtatten geruht. 

Indem wir hievon die Geiſtlichkeit 8 Provinzialſprengels in Kenntniß 
fegen, verſteht es fid) von felbft, daß es nicht die Meinung ſein kann, als wäre 
etwa in der Gegenwart das ſittliche Urtheil und die teligiófe Gewiſſenhaftigkeit fo 
erſtarkt, daß es weniger und feltener der Einſchärfung der Heilighaltung des Eides 
wie früher bedürfe. Im Gegentheil ganz im Einverſtändniß mit den deshalb ge⸗ 
pflogenen Verhandlungen der Generalſynode heben wir hervor, daß die Nachlaſſung 
einer beſondern Eidespredigt an Einem beſtimmten Sonntage des Kirchenjahrs nur 
in der Vorausſetzung geſchieht, daß von den Dienern der Kirche nicht ſeltener, 
ſondern häufiger, ſowohl in Predigten, je nachdem evangeliſche oder apoſtoliſche 
Terte (Eph. 4, 25; Röm. 13, 9; Hebr. 6, 13--17.) Veranlaſſung dazu bieten, 
als auch im katechetiſchen Unterrichte, ſowie in der fpeciellen Seelſorge jede dien⸗ 
liche Gelegenheit ergriffen werde, um die heilige Pflicht der Wahrhaftigkeit im all⸗ 
gemeinen und insbeſondere der Unverbrüchlichkeit gegebenen Wortes und eitlicher 
Betheuerung nachdrücklichſt den ältern, wie ben jüngern Gliedern der Gemeinde ans 
Herz zu legen und auf die Seele zu binden. Es liegt auf der Hand, daß es ſich 
hier nicht um eine einzelne Pflicht oder Sünde handelt, weil ja die heilige Schrift, 
ſo wie alle Tugend von dem heiligen Geiſte, dem Geiſt der Wahrheit, ſo alle 
Sünde von dem böſen Geiſte, der nicht in der Wahrheit beſtanden, ſondern ein 
Lügner von Anfang und Vater der Lügen ift (Joh. 8, 44.) ableitet, und damit 
alle Lüge und Sünde, als aus der Wurzel verdammlicher Selbſtſucht hervorgegangen, 
in grauenvolles Licht ſtellt. Wir haben nicht nöthig, für die katechetiſche Belehrung 
die beſondern Anknüpfungspunkte hervorzuheben, welche der Katechismus in dem 
zweiten und achten Gebote, ſo wie in der erſten Bitte des Vaterunſer darbietet, 
und erinnern nur, daß wie das vierte Gebot das erſte iſt, das eine Verheißung 
hat, ſo das zweite das erſte, dem eine beſondere göttliche Drohung beigefügt iſt. 
Daß Stellen, wie Matth. 5, 34 ff., worin bie Wahrhaftigkeit eines jeden auch 
unbeſchworenen Wortes geboten wird, ſo daß Niemand erſt durch einen Eid ſich 
zur Wahrheit verpflichtet erachten und aus eigenem Antrieb und Mißtrauen um 
ſeiner ſelbſt willen den Schwur zu ſeinem Worte hinzufügen foll, die heilige Ber- 
bindlichkeit eines, um der richtenden und allen Hader ſchlichtenden (Hebr 6, 16.) 
Obrigkeit willen, vor Gott geſchworenen Eides nicht beeinträchtigen, ſondern noch 
gewichtiger machen, ergiebt ſich von ſelbſt. Was der Apoſtel Petrus der Lügen⸗ 


haftigkeit des Ananias entgegnet Apoſtelgeſch. 5, 4: du haft nicht Menſchen, fon- 
dern Gott gelogen, das gilt ohnzweifelhaft auch von jedem meineidigen Menſchen; 
und wer ſo Gott luͤgt, der leugnet ihn auch oder läſtert ihn ins Angeſicht, indem 
er ſeiner Heiligkeit und Gerechtigkeit, ſeiner Allwiſſenheit und Allmacht ſpotlend, 
zum Zeugen der Lüge ihn aufruft, und damit zugleich Treue und Glauben, Wahr- 
heit und Recht unter den Menſchen untergräbt und, um die Fluchwürdigkeit des 
Verbrechens voll zu machen, der Erlöſung durch Jeſum Chriſtum abſagend die eigene 
Seele verflucht. Im Gebiete des allgemeinen Unterrichts wird ſolches Verbrechen 
ſtets im Zuſammenhange mit der Pflicht der chriſtlichen Wahrhaftigkeit und Got⸗ 
tesfurcht überhaupt nur als Spitze der Lügenhaftigkeit und Gottloſigkeit zu behan- 
deln und davor von jedem Geiſtlichen und Lehrer eingedenk der Verantwortlichkeit 
für Sünden, vor denen er nicht gewarnt hat, (Ezech. 3, 18 f.) mit heiligem Ernſte 
zu warnen fein. Einen viel ſpezielleren Charakter dagegen müſſen ſolche Warnun⸗ 
gen in den Fällen annehmen, wenn in Criminal- oder Civilſachen nach dem Bez 
funde des Richters oder auf Antrag der Partheien bei erforderlicher Abnahme eines 
Eides der Geiſtliche zur Verhütung eines zu beſorgenden Meineides zugezogen wird. 
Hierüber können wir nur ganz der Inſtruction beitreten, welche das Hochwürdige 
Konſiſtorium der Provinz Brandenburg unterm 9. April c. über den Gegenſtand an 
die Geiſtlichen ſeiner Provinz weſentlich in folgendem hat ergehen laſſen: 

In Fällen jener Art beſchränkt fid) die Aufgabe des Geiſtlichen nicht blos da- 
rauf, dem Acte der Eidesablegung ſelbſt durch ſeine Gegenwart, ſeine Belehrung 
und Ermahnung den Charakter einer höheren religiöſen Weihe zu geben und auf 
das Gemüth des Schwörenden einen Eindruck zu machen, wodurch er von abfidt- 
licher oder unbedachter Verletzung der Wahrhaftigkeit abgehalten werde; vielmehr 
wird eben dieſer Zweck weit eher erreicht werden, wenn er ſich vorher mit ihm in 
Berührung ſetzt, als wenn bei der Handlung ſelbſt neben andern Verſuchungen 
vielleicht auch noch die der Beſchämung zu überwinden iſt, die häufig mit der Ab⸗ 
lehnung oder Modification einer eidlichen Ausſage verbunden iſt. Wenn und in 
dem Maaße als ihm dazu Gelegenheit gegeben wird, hat ſich der Geiſtliche ſchon 
vorher von dem vorliegenden Falle und der Beziehung, worin zu ihm der Schwö⸗ 
rende ſteht, Kenntniß zu verſchaffen und letzteren zum Gegenſtande feiner ſeelſorge⸗ 
riſchen Bemühungen zu machen; ſchon durch den empfangenen Auftrag gegen den 
Vorwurf der Zudringlichkeit geſchützt, wird er ihn durch fein ganzes Verhalten über: 
zeugen, daß ihm nur die Erfüllung der apoſtoliſchen Vorſchrift 2 Timoth. 4, 1. 2. 
am Herzen liege; ohne ihn durch kränkende Vorausſetzungen zurückzuſtoßen, wird 
er nach dem Maaße des befundenen Bedürfniſſes ſeine Begriffe zu berichtigen, fein 
Gewiſſen zu ſchärfen, den Sophismen der Lüge den Zugang zu verſperren, vielleicht 
auch unbegründete Gewiſſensfcrupel zu beſeitigen, die Freudigkeit des Zeugniſſes für 
die wohlbewußte Wahrheit zu ſtärken, auf alle Weiſe den Ernſt der Handlung, 
die Heiligkeit der Pflicht, die Bedeutung für das ewige Leben nicht blos dem Bers 
ſtande einleuchtend, ſondern auch dem Herzen eindringlich zu machen ſuchen. In⸗ 
dem er meidet, was ſeinem eigenen Berufe fremd iſt, nach welchem er in allen 
Dingen ſich nicht ſowohl die äußere und weltliche Seite, als das ſoll angelegen 
ſein laſſen, was auf das Heil der Seele und ihr Verhältniß zu ihrem Gott und 
Erlöſer Bezug hat, wird er, wo die Sache es heiſcht oder ein entgegenkommendes 
Vertrauen dazu auffordert, fid) auch der Pflicht des treuen und ſorgſamen Gemif: 
ſensrathes nicht entziehen. Daß letztere dem Geiſtlichen auch da obliegt, wo ſein 


Beiftand nicht von der Behörde, aber von einem Pfarrangehörigen in Anſpruch ges 
nommen wird, der einen Eid zu leiſten hat, bedarf keiner Erinnerung. Ob er von 
ſeiner Seite, wenn er weiß, daß ein Gemeindeglied einen, vielleicht bedenklichen, 
Eidſchwur abzulegen im Begriff ſteht, dies als hinreichende Aufforderung zur Aus- 
übung ſpezieller Seelſorge anzufehen hat, wird von der Art und Weiſe abhängen, 
wie das Verhältniß von Pfarrer und Pfarrkindern ſich in der Gemeinde überhaupt 
und namentlich zwiſchen ihm und jenem Gemeindegliede geftaltet hat; das Wün⸗ 
ſchenswerthe als wirklich vorauszuſetzen, iff nicht weniger mißlich, 018 eine Gelegen⸗ 
heit ungenutzt zu laſſen, wo ein näheres Verhaͤltniß angeknüpft werden kann. Es 
iſt ſchön, ſich den Apoſtel zum Vorbilde zu ſetzen 1 Theſſ. 2, 11. 12, Apoſtelgeſch. 
20, 26. 31., gefährlich aber, durch Mangel an Discretion den Widerwillen unfe- 
rer Zeit gegen jeden Schein geiſtlicher Anmaßung aufzuregen; hier bedarf es alſo, 
um in jedem Falle das Richtige zu treffen, neben der Pflichttreue in Liebe und 
Demuth beſonders auch der Weisheit in Beurtheilung von Zeit, Perfonen und Um- 
ſtänden. 

Beſonders machen wir noch darauf aufmerkſam, wieviel überhaupt und ſo 
auch hier auf das Beiſpiel ankommt, womit der Geiſtliche den Gemeinden vor⸗ 
geht. Wenn dieſer es mit ſeinen Worten nicht genau nimmt, wenn er uneingedenk 
der Apoſtoliſchen Vorſchriften Kol. 3, 16. 17; Eph. 4, 29; 5, 4 in ſeinen Re⸗ 
den kein Zeugniß giebt von der Richtung aller Gedanken auf das Eine, was Noth 
thut, wenn er ſich von dem Scheine unziemlichen Leicht- und Welrfinnes nicht frei 
zu halten weiß, wenn er ſich wohl gar der übeln Gewöhnung an unſchickliche und 
unbedachte Betheuerungsformeln ſchuldig macht, ſo werden ſeine beſtgemeinten War⸗ 
nungen vor Wort- und Zungenfünden keinen Eindruck machen, und umgekehrt iſt 
keine Beredtſamkeit zur Empfehlung der Gewiſſenhaftigkeit bei Eidſchwüren fo kräf⸗ 
tig als das Beiſpiel eines Mannes, in deſſen Munde jedes Wort als vor Gott ge⸗ 
ſprochen die Zuverläßigkeit des Eides hat. 

Es wird uns erwünſcht ſein, in den Kirchenviſitations⸗Receſſen ober Berich⸗ 
ten auf die dieſen wichtigen Gegenſtand betreffende Thätigkeit der Geiſtlichen künf⸗ 
tig Bezug genommen zu fefen. 


Königsberg, den 19. Juni 1847. 


Königliches Konſiſtorium. 


Sartorius. Sieffert. Lehnert, 


An 


die Herren Superintendenten und 
ſämmtliche evangeliſche 9 


der Provinz Preußen. 


M 46 R. 
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Die gegenwärtige Lage des theuern, in Kriegsbereitſchaft am Vorabend 
großer Entſcheidungen ſtehenden, Vaterlandes macht es uns zur Drin- 
gendſten Pflicht, dafür Sorge zu tragen, daß an dem der bevorſtehenden 
Eröffnung der Kammern vorhergehenden Sonntage den 17. d. M. in allen 
evangeliſchen Kirchen des Landes dieſes, für das geſammte Vaterland und 
zumal unter den obwaltenden Zeitverhältuiſſen jo wichtigen, Ereigniſſes, in 
angemeſſener Weiſe gedacht, auch an dieſem Sonntage und für die Dauer 
der Kammern in das allgemeine Kirchengebet eine beſondere Fürbitte um 
den göttlichen Segen und das Gedeihen ihrer Arbeiten aufgenommen 
werde. 
4 Wir beeilen uns daher vorläufig den anliegenden Entwurf einer Ders 
wd artigen Fürbitte ſämmtlichen Geiftlichen zu geeigneter Benutzung und Gin- 
fügung in das öffentliche Kirchengebet zugehen zu laſſen, und erwarten, 
daß ſie zugleich jede Gelegenheit ergreifen werden, ihre Gemeindeglieder in 
dieſen verworrenen Zeiten auch zu beſonderer häuslicher Fürbitte für König 
und Vaterland zu ermuntern. 


Königsberg, den 12. November 1850. 


Königliches Konſiſtorium der Provinz Preußen. 


Eichmann. 


An 


ſämmtliche evangeliſche Geiſt⸗ 
liche der Provinz Preußen. 
W 264 R. 


7-7 


Einzuſchalten in das allgemeine Gebet nach den Worten: 
„ſegne uns und alle Königliche Lande“. 


Laß inſonderheit unter den Unruhen und Stürmen der gegenwärtigen 
Zeit uns und unſer ganzes Vaterland Deiner gnädigen Obhut befohlen ſein. 
Sei unſerm Volke eine ſtarke Schutzwehr gegen alle Feinde und Gefahren, 
die ihm drohen und bewahre uns unter dem Schatten Deiner Flügel, da⸗ 
mit wir durch Deine Kraft geſtärkt, alles Unheil überwinden und vor allem 
Verderben geſichert bleiben. 

Vereinige die Herzen Deines Volks in rechter Einigkeit und in auf- 
richtiger Liebe zum Könige und zum Vaterlande. Gieb der Wahrheit und 
der Treue den Sieg über die Lüge und Untreue der Zeit und wende Dein 
Angeſicht nicht von Deinem Volke, der Du allein Sieg giebſt und Hilfe 
und Schild biſt allen, die auf Dich trauen. Blicke auch in Gnaden herab 
auf die Abgeordneten unſeres Landes, die in dieſer entſcheidenden Zeit 
um den Thron nnferes Königs fid) verſammeln werden (verſammelt find). 
Erleuchte und leite ſie mit Deinem heiligen Geiſte, daß ihre Berathungen 
geſchehen in Deiner Furcht und ihre Arbeiten zu Deiner Ehre und zum 
Segen unſeres Landes gedeihen. Laß Recht und Gerechtigkeit, Ordnung 
und Frieden dadurch gefördert, alles ungerechte Weſen aber getilgt und 
der Seufzer und Sünden des Landes weniger werden. 
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